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die Sommerferien stehen vor der 
Tür. Das ist die perfekte Zeit, um 
das tolle Freizeitangebot in unse-
rer Stadt zu entdecken. Ob Frei-
zeitbad, Wasserspielplatz, Boule-
Bahn, Skateanlage und auch viele 
weitere Spiel- und Sportmöglich-
keiten im Sport- und Bürgerpark, 
Spielgeräte und Spazierwege im 
CarlAlexanderPark oder die Ange-
bote im Jugendcafé und Malteser 
Jugendtreff Setterich – in unserer 
Stadt gibt es viele Möglichkeiten 
für Kinder und Jugendliche, ihre 
Freizeit zu gestalten. 

Vom 7. bis 12. Juli findet beispiels-

weise die „Woche der Jugend“ statt, 
mit dem Lach-Möwen-Löwen-Tag 
für die jüngsten Einwohnerinnen 
und Einwohner und dem CAP’tival 
2.0, bei dem junge DJs der Regi-
on für die Jugendlichen auflegen. 
Mehr Informationen dazu finden 
Sie auf Seite 20.

Zudem gibt es auch in diesem 
Jahr ein breit gefächertes, für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
meist kostenfreies, Sport- und 
Gesundheitsangebot im Som-
mer. Bereits zum 37. Mal orga-
nisiert die Stadt Baesweiler den 
Aktivurlaub in den ersten beiden 

Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Wochen der Sommerferien, vom 
20. bis 31. Juli. Bei zahlreichen Kur-
sen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene können beispielswei-
se neue Sportarten ausprobiert 
sowie Kochkurse oder Lesungen 
besucht werden. Auch bei „Sport 
im Park“ vom 06. bis 19. Juli wird 
im CarlAlexanderPark und Volks-
park ein abwechslungsreiches 
Outdoor-Sportprogramm gebo-
ten. Mehr dazu erfahren Sie auf 
Seite 13. 

Die beliebten After Work Dinner 
wurden ebenfalls in das Jahres-
programm der Stadt Baesweiler 
aufgenommen. Am 21. Juli und 
31. August stehen „Genuss, Musik 
und Begegnung“ auf dem Kirch-
vorplatz im Mittelpunkt. Schauen 
Sie gerne vorbei und genießen Sie 
leckere Getränke und Snacks in 
stimmungsvoller Atmosphäre. 

Die Dämmerschoppen sind eben-
falls schon terminiert: Es gibt kühle 
Getränke und Grillspezialitäten bei 
Livemusik am 17. Juli in Puffendorf, 
am 14. August in Setterich und am 
11. September in Baesweiler. 

Ich danke allen, die am städtischen 
Kulturprogramm mitwirken. Nur 
gemeinsam können wir eine sol-

che Vielzahl an Events durchfüh-
ren.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

ich freue mich darauf, Sie bei den 
vielen Veranstaltungen in den 
nächsten Wochen persönlich zu 
treffen. 

Wenn Sie ein Anliegen haben, kön-
nen Sie sich natürlich jederzeit an 
mich wenden. Schicken Sie mir 
gerne eine E-Mail an info@stadt.
baesweiler.de oder besuchen Sie 
mich in meiner Sprechstunde. Re-
gulär findet diese dienstags von 
15.30 bis 17.30 Uhr in der Bürger-
MitteBaesweiler statt. Während der 
Sommermonate bin ich auch in 
den einzelnen Stadtteilen unter-
wegs. Die Termine finden Sie auf 
Seite 3. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und 
schöne Ferien!

Ihr

Pierre Froesch

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Mit E-Scootern 
bitte nicht auf dem Gehweg fahren!

E-Scooter – also Tretroller mit einem Elektroantrieb – sind seit einigen Jah-
ren als Verkehrsmittel in unserer Stadt fest etabliert. Besonders Jugendliche 
und junge Erwachsene schätzen die Fahrzeuge, um schnell und flexibel ans 
Ziel zu kommen. In Deutschland dürfen E-Scooter als sogenannte Elektro-
kleinstfahrzeuge bauartbedingt maximal 20 km/h (zzgl. einer Toleranz von 
max. 10 %) schnell fahren. Damit dabei Unfälle vermieden werden, gelten 
klare Verkehrsregeln: 

Wo darf man fahren?
•	 E-Scooter (bis zu 20 km/h): Damit muss man auf dem Radweg fahren. 

Gibt es keinen Radweg, muss auf die Straße ausgewichen werden. Das 
Fahren auf dem Gehweg ist strikt verboten!

Auf Gehwegen müssen E-Scooter deshalb geschoben werden. Nur so schüt-
zen wir zu Fuß Gehende – insbesondere ältere Mitmenschen, Personen mit 
Mobilitätseinschränkungen und kleine Kinder. Eine Nichtbeachtung kann 
zu schweren Unfällen führen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Adresse: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

Alle Informationen gibt es auf www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr			    
14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros (nach Terminvergabe):
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Termine für das Bürgerbüro können Sie auf www.baesweiler.de buchen.

Sprechzeiten des Bauordnungsamtes:
montags	 08.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen:

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 	 14.00 bis 17.30 Uhr 
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 10.00 bis 12.00 Uhr 
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, 	
donnerstags und freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr 
	 (nur nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler (Mariastraße 2):
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
montags	 08.30 bis 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 bis 19.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.30 und 13.00 bis 18.00 Uhr
samstags	 08.00 bis 15.00 Uhr

November bis März:
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs: 	 13.00 bis 17.00 Uhr
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

Angebote in der 
BürgerMitteBaesweiler, 
Mariastraße 2

•	 Sprechstunde Citymanagement:
dienstags, 13.00 bis 15.00 Uhr, Raum A.006, oder 
nach Absprache unter 0171/1262430 sowie per 
Mail an citymanagement@baesweiler.de.

•	 Sprechstunde des Schiedsamtes:
jeden 1. Donnerstag im Monat, 18.00 bis 21.00 Uhr, 
Raum B.101

•	 Sprechstunde der Seniorenlotsen:
donnerstags, 09.00 bis 12.00 Uhr, Raum A.006, Ter-
minvereinbarung unter 02401/800-516 sowie per 
Mail an seniorenlotsen@stadt.baesweiler.de

•	 Familienberatung der StädteRegion Aachen:
dienstags, mittwochs, donnerstags jeweils 10.00 
bis 12.00 Uhr und dienstags und mittwochs jeweils 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, Raum A.004 / A.005 oder 
nach Vereinbarung unter 0241/ 5198-2183 sowie 
per Mail an jugendamt@staedteregion-aachen.de 

•	 KoKoBe (Koordinierungs-, Kontakt- und Bera-
tungsstelle für Menschen mit geistiger und kör-
perlicher Behinderung und deren Angehörigen 
zu den Themen Wohnen, Freizeit, Arbeit)
jeden 3. Dienstag im Monat „offene Beratung" 
von 15.00 bis 17.00 Uhr, Raum B.002, Telefon: 
0151/15561343

•	 Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst der 
StädteRegion Aachen:
montags, 10.00 bis 11.30 Uhr, Raum A.006, Termin-
vereinbarung unter 0241/5198-5388 sowie per E-
Mail an larissa.deuillet@staedteregion-aachen.de

•	 Sprechstunde der Verbraucherzentrale NRW-
Alsdorf (Verbraucherrecht & Schuldnerbera-
tung)
dienstags, 14.00 bis 15.00 Uhr (ohne Anmeldung), 
Raum A.005

•	 Gesundheitskiosk der StädteRegion Aachen 
(kostenlose Gesundheitsberatung)
jeden 2. Dienstag im Monat, 09.00 bis 13.00 
Uhr, Raum A.005, Terminvereinbarung unter 
0241/4748830 sowie per E-Mail an gesundheitski-
osk@sprungbrett-aachen.de

Auch in diesem Jahr bietet Bürgermeister Pierre Froesch in den Frühlings- 
und Sommermonaten die „Sprechstunde vor Ort“ in den einzelnen Stadt-
teilen an. Bewohnerinnen und Bewohner der einzelnen Orte, aber natürlich 
auch alle Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, sind herzlich eingeladen, vor-
beizukommen und dem Bürgermeister ihre Anregungen und Ideen mitzu-
teilen oder ihm Fragen zu stellen. 

Die nächsten Termine für die „Sprechstunde vor Ort“ sind folgende:
•	 07. Juli: Loverich, Spielmannsheim, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 08. September: Floverich, Vereinsheim, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 15. September: Setterich, „Haus Setterich“, 15.30 bis 17.30 Uhr

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum Freitag 
der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer A.202, 2. Etage, 

mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der Sprech-
stunde bereits umfangreich Auskunft gegeben werden kann. Anmeldun-
gen werden ebenso per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de oder unter 
02401/800-204 entgegengenommen. Natürlich sind bei der Sprechstunde 
„vor Ort“ auch spontane Besuche möglich.

Darüber hinaus bietet der Bürgermeister selbstverständlich auch weiterhin 
die reguläre wöchentliche Sprechstunde dienstags, ebenfalls von 15.30 bis 
17.30 Uhr, in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, Zimmer A.203, an. 
Anmeldungen werden auch hierzu unter den oben angegebenen Kontakt-
möglichkeiten entgegengenommen.

In den Sommerferien, 20. Juli bis 01. September, entfällt die Sprech-
stunde. 

Bürgermeister Pierre Froesch bietet „Sprechstunden vor Ort“ an
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Im letzten Jahr sind die drei Läufer 
des Junggesellenvereins 1872 Baes-
weiler Nils Detilloux, Finn Langen-
dörfer und Laurin Wehr 400 km von 
Baesweiler bis Montesson gelaufen. 
Sie wurden von Lena Sachsen, die 
sie mit dem Auto „begleitet“ hat, 
etappenweise empfangen und mit 
Essen und Getränken versorgt.
Durch Bewerbung ihres Spenden-
laufes im Vorhinein, ständige Be-
richterstattung währenddessen und 
Einholen von Spenden im Nachhin-
ein konnten viele Spenden gesam-
melt werden.

Darüber hinaus veranstaltet der 
Junggesellenverein 1872 Baeswei-
ler traditionell einmal jährlich ein 
Hallenfußballturnier. Dabei wird 
der Erlös des Turnieres für einen gu-
ten Zweck gespendet. 

So können nun aus diesen Spen-
den aktuell 22 Kinder an für sie 
kostenfreien Schwimmkursen teil-
nehmen. Ziel des Projekts ist es, 
Kindern die Möglichkeit zu geben, 
schwimmen zu lernen und das 
Schwimmabzeichen „Seepferd-
chen“ zu erwerben.

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
den Erlösen aus dem Lauf nach 
Montesson und dem alljährlichen 
Fußballturnier zu Gunsten wohltä-

JVB spendet Geld für Schwimmkurse
Schwimmkurse werden aus dem Erlös des Laufes nach Montesson und durch die Einnahme vom 

Hallenfußballturnier 2025 des Junggesellenvereins Baesweiler finanziert

tiger Zwecke so ein wichtiges Pro-
jekt ins Leben rufen konnten und 
Kinder, die sonst eventuell nicht 
die Möglichkeit haben, schwimmen 
zu lernen, bei diesem wichtigen 
Thema unterstützen können. Wir 
danken der DLRG, dem RegioSport-
Bund und auch der Stadt Baeswei-
ler, die die Schwimmhalle kosten-
frei für dieses Projekt zur Verfügung 
gestellt hat, für die tolle und umfas-
sende Unterstützung“, sagte Marco 
Engels, Vorsitzender des Sportaus-
schusses des Junggesellenvereins 
1872 Baesweiler. 

Die Schwimmkurse wurden in Ko-
operation mit dem RegioSportBund 
Aachen e.V., der DLRG, Ortsgrup-

pe Baesweiler sowie dem Amt für 
Schule, Sport und Kultur organisiert.

In enger Zusammenarbeit mit den 
beteiligten Schulen wurden Kinder 
ausgewählt, die bislang noch nicht 
schwimmen können und beson-
ders von dem Angebot profitieren. 
Am Projekt nehmen Kinder der KGS 
Oidtweiler, der GGS St. Andreas, der 
GGS St. Barbara sowie der Friedens-
schule teil.

Insgesamt konnten zwei Kurse mit 
jeweils elf Kindern eingerichtet 
werden. Die Schwimmkurse finden 
an zehn Tagen statt. Alle Beteiligten 
verfolgen dabei ein gemeinsames 
Ziel: Möglichst viele der 22 teilneh-

menden Kinder sollen den Kurs 
erfolgreich mit dem Seepferdchen-
Abzeichen abschließen und da-
durch mehr Sicherheit und Freude 
im Wasser gewinnen.

„Ein großer Dank geht an den Jung-
gesellenverein Baesweiler, der mit 
den nötigen finanziellen Mitteln 
die Schwimmassistenzen finanziert 
hat und so vielen Kindern unserer 
Stadt dabei hilft, schwimmen zu ler-
nen. Vielen Dank auch dem Regio-
SportBund Aachen und der DLRG 
für die erneute Organisation der 
Schwimmkurse“, freut sich Bürger-
meister Pierre Froesch über die tolle 
Aktion des Junggesellenvereins 
Baesweiler.

Anlässlich der Prunkkirmes des 
Junggesellenvereins 1872 Baeswei-
ler sind die französischen Freundin-
nen und Freunde aus der Partner-
stadt Montesson traditionell nach 
Baesweiler gereist, um an den Kir-
mesfeierlichkeiten teilzunehmen. 

Unter den Gästen befanden sich 
u.a. der neue Bürgermeister aus 
Montesson, Antoine Lemaire, die 
Vorsitzende des Partnerschaftsko-
mitees, Anne Gillet, sowie die Miss 
Montesson Sarah mit der Dauphine 
Lylia.

Seit 36 Jahren verbindet unsere 
beiden Städte eine echte Freund-
schaft. Die Städtepartnerschaft 
zeigt, was Europa ausmacht: Men-
schen kommen zusammen, lernen 
sich kennen, tauschen sich aus und 
stellen fest, dass sie - trotz unter-
schiedlicher Sprache - vieles ver-
bindet.

„Eine Städtepartnerschaft lebt 
nicht von offiziellen Empfängen. 
Sie lebt von den Menschen, die sie 
mit Leben füllen. Dafür möchte ich 

heute ausdrücklich Danke sagen. 
Lassen Sie uns auch in Zukunft 
diese Freundschaft pflegen und 
weiterentwickeln – im Sinne eines 

Französische Gäste aus Montesson zu Besuch in Baesweiler

offenen, friedlichen und menschli-
chen Europas“, sagte Bürgermeister 
Pierre Froesch bei dem offiziellen 
Empfang der Gäste und freut sich 

schon auf das Wiedersehen im Sep-
tember, wenn eine Abordnung aus 
Baesweiler zum Carmenfest nach 
Montesson reist.
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Baesweiler Bürgerstiftung

Spendenaufruf

Die

BAESWEILER
BÜRGERSTIFTUNG

Erneut hat die Sparkasse Aachen 
der Baesweiler Bürgerstiftung eine 
Spende aus Mitteln der Zweckerträ-
ge des PS-Sparens zukommen las-
sen. Einen symbolischen Scheck in 
Höhe von 750 Euro überreichte der 
Geschäftsstellenleiter der Filiale in 
Baesweiler, Sebastian Feil, dem Vor-
sitzenden des Stiftungsvorstands, 
Pierre Froesch, dem Vorsitzenden 
des Stiftungsrates, Mathias Puhl, so-
wie dem Vorstandsmitglied Tobias 
Kreutz. 

„Wir danken der Sparkasse Aachen 
sehr herzlich dafür, dass sie uns er-
neut mit einer großzügigen Spende 
bedenkt. Von der Zuwendung kön-
nen viele Kinder und Jugendliche in 
Baesweiler profitieren“, unterstrich 
Bürgermeister Pierre Froesch.

Die Baesweiler Bürgerstiftung un-
terstützt Kinder und Jugendliche 
aus finanzschwachen Familien. Ihre 
Ausschüttungen und Zustiftungen 

Sparkasse Aachen spendet an die Baesweiler Bürgerstiftung

werden dazu genutzt, Schulaus-
stattung, Nachhilfeunterricht, die 
Kosten für Klassenfahrten oder 
kleine Präsente zu Weihnachten zu 

finanzieren. Vor der Zusage einer 
finanziellen Förderung wird die 
finanzielle Hilfsbedürftigkeit der 
Familien im Einzelfall, gemeinsam 

mit dem Jugendamt und Sozialar-
beitern, geprüft. 

„Als Sparkasse Aachen sind wir seit 
vielen Jahren eng mit der Stadt 
Baesweiler und den Menschen vor 
Ort verbunden. Deshalb ist es uns 
ein besonderes Anliegen, die wert-
volle Arbeit der Baesweiler Bürger-
stiftung zu unterstützen. Gerade 
Kinder und Jugendliche aus Fami-
lien, die Hilfe benötigen, verdienen 
faire Chancen und Perspektiven. Mit 
unserer Spende möchten wir dazu 
beitragen, dass diese Unterstützung 
weiterhin dort ankommt, wo sie 
gebraucht wird“, betonte der Ge-
schäftsstellenleiter Sebastian Feil.

Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürgerstif-
tung gerne werbewirksam darauf 
aufmerksam. Nähere Informationen 
erhalten Sie beim Geschäftsführer 
der Bürgerstiftung, Thomas Jansen, 
02401/800-524.

Karl Heinz Haumann 
ist 100 Jahre alt

Am 13. Juni hat Karl Heinz Haumann seinen 100. Geburtstag 
gefeiert. Der ehemalige Schweißer feierte diesen besonderen 
Geburtstag im kleinen Kreise gemeinsam mit seinen zwei Kin-
dern und deren Lebensgefährtinnen, Karl-Heinz mit Susanne 
und Hans-Dieter mit Elke, sowie engen Bekannten. 

Auch Bürgermeister Pierre Froesch stattete dem Senior zu sei-
nem Ehrentag einen Besuch ab. „Ich wünsche Herrn Haumann 
von Herzen alles Gute und dass er noch lange fit ist“, unter-
strich der Bürgermeister. 

Karl Heinz Haumann zog im Jahr 2014 mit seiner Frau, die 
2018 leider verstarb, von Wegberg in ein Haus nach Baeswei-
ler um, wo er bis heute lebt. Seine größte Leidenschaft: die 
Mönchengladbacher Borussia, von der er jedes Spiel schaut. 

Sibylla Hombach 
ist die älteste Baesweiler Bürgerin

Sibylla Hombach ist am 28. Mai 102 Jahre alt geworden und damit die älteste Baes-
weiler Bürgerin. 1947 zog die gelernte Schneiderin mit ihrem Mann, der Schneider-
meister war, nach Baesweiler, wo sie gemeinsam ein Geschäft eröffneten. Vier Kinder 
machten ihre Familie komplett. 

Sibylla Hombach war leidenschaftliche Schwimmerin, bis 2017 besuchte sie noch 
regelmäßig das Freizeitbad in der Parkstraße. Mittlerweile wohnt sie in der Senio-
renresidenz „Am CarlAlexanderPark“. Dort besuchte Bürgermeister Pierre Froesch sie 
anlässlich ihres Geburtstags und plauderte mit ihr über frühere Zeiten. Einige Zeit 
lang waren die beiden fast Nachbarn, denn vor vielen Jahren wohnten sie beide in 
Oidtweiler in der Straße „In den Füllen“. 

„Ich freue mich sehr, dass Sibylla Hombach noch so fit ist und wünsche ihr von Herzen 
alles Gute“, betonte der Bürgermeister.
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Martin Dohlen ist der neue Leiter 
des Amtes für Schule, Sport und 
Kultur der Stadt Baesweiler.

Nach seinem Abitur am Baesweiler 
Gymnasium im Jahr 2010 absolvier-
te er bis 2013 eine Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten bei 
der Stadt Baesweiler. Im Jahr 2022 
schloss er die Weiterbildung zum 
Verwaltungsfachwirt ab, 2025 folg-
te der Ausbildereignungslehrgang. 
Nachdem er in der Stadtkasse, im 
Ordnungsamt sowie im Sozialamt 
(Bereich der Asylbewerberleistun-
gen) eingesetzt war, wurde er im 
Dezember 2023 zum stellvertre-
tenden Leiter des Amtes für Schule, 
Sport und Kultur bestellt. Seit April 
2026 leitet er das Amt. 

Ein klares Ziel für die Arbeit in den 

kommenden Jahren steht dabei 
auch bereits fest: „Ein besonderer 
Fokus liegt auf der fortschreiten-
den Modernisierung der Schul-
landschaft“, betont der neue 
Amtsleiter. Nach der Sanierung 
der Grundschule Loverich, der Er-
weiterung und Sanierung der KGS 
Oidtweiler und dem Neubau der 
Grundschule Beggendorf, steht 
die Erweiterung des Gymnasiums 
sowie der Ausbau der OGS Frie-
densschule - im Gebäude der Goe-
theschule - im Fokus. „Gleichzeitig 
richten wir den Blick intensiv auf 
den Schulstandort Setterich. Dort 
gilt es, Chancen und Herausforde-
rungen sorgfältig zu analysieren 
und tragfähige, nachhaltige Lö-
sungen zu erarbeiten, die den Be-
dürfnissen von Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und Lehrkräften 

gerecht werden“, unterstreicht er. 
Zeitgemäße Lernbedingungen sei-
en die Grundlage für gute Bildung, 
so Martin Dohlen. Ein weiterer 
Schwerpunkt sei der Ausbau der 
OGS- und Betreuungsangebote in 
Baesweiler, um die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf weiter zu 
verbessern.

Neben dem schulischen Bereich 
bliebe unter anderem auch das 
gute Miteinander von Vereinen 
und Stadtverwaltung ein wichtiger 
Bestandteil der Arbeit des Amtes: 
„Die Vereine sind ein unverzicht-
barer Bestandteil des gesellschaft-
lichen Lebens in Baesweiler. Als 
Ansprechpartner möchte ich die 
sehr gute Zusammenarbeit weiter 
fördern und gemeinsam Lösungen 
entwickeln.“

Martin Dohlen zum Leiter des Amtes für Schule, Sport und Kultur bestellt

Martin Dohlen

Kürzlich ist der langjährige Leiter 
des Amtes für Schule, Sport, Kultur 
und Partnerschaft der Stadt Baes-
weiler, Wolfgang Ohler, offiziell ver-
abschiedet worden.

Nach seiner Tätigkeit im Justizvoll-
zugsdienst wechselte Wolfgang 
Ohler 1993 zur Stadtverwaltung 
Baesweiler und blieb während sei-
ner gesamten Laufbahn dem heuti-
gen Amt für Schule, Sport und Kul-
tur treu. Dort arbeitete er zunächst 
als Sachbearbeiter, wurde später 
stellvertretender Amtsleiter und 
übernahm schließlich die Leitung 
des Amtes.

Über die Jahre entwickelte sich 
ein großes Vertrauensverhältnis zu 
den Schulen und Vereinen. Wolf-

gang Ohler war immer ein verläss-
licher Ansprechpartner, der auch 
in schwierigen Situationen Ruhe 
bewahrt und Verantwortung über-
nommen hat. 

Während seiner mehr als 32-jäh-
rigen Tätigkeit prägte Wolfgang 
Ohler das kulturelle und gesell-
schaftliche Leben in Baesweiler 
maßgeblich mit. So war er unter 
anderem an Veranstaltungsreihen 
wie „Kultur nach 8“, dem Jazzclub, 
den Dämmerschoppen oder dem 
Radwandertag beteiligt, um nur 
einige Beispiele zu nennen. Auch 
zahlreiche Schul- und Sporthallen-
baumaßnahmen begleitete er.
Darüber hinaus engagierte sich 
Ohler intensiv für die Städtepart-
nerschaften mit Montesson und 

Easington sowie für die ausgepräg-
te Vereinslandschaft in unserer 
Stadt. Für das besondere Engage-
ment des Kulturamtes im Brauch-
tum Karneval wurde dieses 2018 
von der KG Narrenzunft Baesweiler 
mit dem „Goldenen Wappen“ aus-
gezeichnet.

„Du hast nie einfach nur verwaltet 
– Du hast vermittelt, zugehört, Lö-
sungen gefunden und Menschen 
zusammengebracht“, betonte Bür-
germeister Pierre Froesch bei der 
Verabschiedung. Zum Abschluss 
dankte er Wolfgang Ohler für 
dessen „Engagement, Loyalität, 
Humor, Gelassenheit und Mensch-
lichkeit“ und wünschte ihm für den 
neuen Lebensabschnitt viele schö-
ne Momente mit seiner Familie.

Wolfgang Ohler ist in den Ruhestand verabschiedet worden

Wolfgang Ohler

info
Die Öffnungszeiten städtischer 
Einrichtungen während der 
Sommerferien

Die Turn- und Sporthallen, die Mehr-
zweckhallen sowie die ewv-Bürger-
Halle Beggendorf bleiben während der 
Sommerferien vom 20.07. bis einschließ-
lich 30.08.2026 geschlossen.

Im Freizeitbad werden die Öffnungs-
zeiten in den Sommerferien, 20.07. bis 
02.09.2026, erweitert. Das Bad ist mon-
tags von 13.00 bis 19.00 Uhr, dienstags 
bis freitags durchgehend - also auch von 
10.30 Uhr bis 13.00 Uhr - für die Öffent-
lichkeit geöffnet. 

Stefan Naegler blickt in diesem Jahr 
auf zehn Jahre engagierte Tätigkeit 
als Schiedsperson im Bezirk Sette-
rich zurück. Seit seiner ersten Wahl 
im April 2016 setzt er sich mit gro-
ßem Verantwortungsbewusstsein, 
Sachlichkeit und persönlichem Ein-
satz für die außergerichtliche Streit-
beilegung und das harmonische 
Miteinander der Bürgerinnen und 
Bürger ein.

Im April 2021 erfolgte die erste 
Wiederwahl. Im April 2026 wurde 
Stefan Naegler erneut zum Schieds-
mann im Bezirk Setterich gewählt. 

Stefan Naegler hat sich in den ver-
gangenen zehn Jahren in beson-
derer Weise um das Schiedsamt 
verdient gemacht. Für seinen lang-
jährigen Einsatz und seine ehren-

Stefan Naegler feiert sein 10-jähriges Jubiläum als Schiedsmann

amtliche Tätigkeit gebühren 
ihm Anerkennung, Dank sowie 
Respekt. 

„Ich bedanke mich ganz be-
sonders bei Stefan Naegler, der 
nun schon seit zehn Jahren ein 

verlässlicher Ansprechpartner 
für außergerichtliche Streitig-
keiten im Bezirk Setterich ist. 
Dieses Ehrenamt nimmt er in 
seiner Freizeit wahr, was ihm 
hoch anzurechnen ist“, sagte 
Bürgermeister Pierre Froesch.
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Baesweiler Tafel 
Spenden werden während 

der regulären Öffnungs-
zeiten gerne entgegen-

genommen

Die Baesweiler Tafel unterstützt 
Menschen in finanziellen Notlagen 
bei der alltäglichen Versorgung mit 
Lebensmitteln und notwendigen 
Drogerieprodukten. Mitglieder der 
Tafel sammeln zweimal wöchentlich 
bei örtlichen Geschäften einwand-
freie Produkte ein und verteilen sie 
anschließend an Bedürftige weiter. 

„In Baesweiler arbeiten rund 50 Eh-
renamtlerinnen und Ehrenamtler 
für die Tafel. Ich danke Ihnen von 
Herzen für dieses wichtige Engage-
ment. Sie stärken mit Ihrem Einsatz 
die Gemeinschaft und den Zusam-
menhalt in unserer Stadt“, bedankt 
sich Bürgermeister Pierre Froesch. 

Gerne werden auch Kleider- oder 
andere Sachspenden entgegen-
genommen. Damit diese nicht der 
Witterung ausgesetzt sind und an-
schließend entsorgt werden müs-
sen, bittet die Tafel darum, dass alle 
Spenden persönlich abgegeben 
werden: Dienstag- und Donnerstag-
vormittag sind von 10 Uhr bis 12 Uhr 
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler 
vor Ort in den Räumen der Baeswei-
ler Tafel, Jülicher Straße 94, und neh-
men dort gerne Spenden entgegen. 

„Wir bedanken uns sehr gerne per-
sönlich bei allen, die spenden möch-
ten. Kommen Sie deshalb gerne 
einfach an einem Dienstag- oder 
Donnerstagvormittag bei uns vor-
bei. Wir freuen uns sehr über Ihre 
Spende“, betont Willy Feldeisen, Vor-
sitzender des Baesweiler Tafel e.V.

Seit April 2026 hat das Amt für 
Abwasserbeseitigung und Stra-
ßenbau der Stadt Baesweiler einen 
neuen Amtsleiter: Sergius Parschu-
kow leitet das Team in der Bürger-
MitteBaesweiler, das sich um sämt-
liche Kanal- und Straßenbauar-
beiten im gesamten Stadtgebiet 
kümmert. Das Amt für Abwasserbe-
seitigung und Straßenbau ist unter 
anderem zuständig für die Überwa-
chung von zusammenhängenden 
Infrastrukturmaßnahmen sämtli-
cher Versorgungsträger, die Stra-
ßenerhaltung sowie das Kanalnetz. 
Auch das Starkregenrisikomanage-
ment und die technische Betreu-
ung der städtischen Sportplätze 
sowie die Planung und Umsetzung 

von zahlreichen Baumaßnahmen 
zählen beispielsweise zum Aufga-
benbereich.

Im Jahr 2007 begann Sergius Par-
schukow an der RWTH Aachen 
mit dem Studium Georessourcen-
management. 2012 schloss er sei-
nen Master ab. Im Anschluss war 
er als Umwelt- und Feldgeologe 
(bei Geotaix Umwelttechnologie 
GmbH bzw. beim Ing. Büro Com-
petanza GmbH/IBL Institut für Bau-
stoffprüfung Beratung Laermann 
GmbH) sowie als Grundbauinge-
nieur (bei der Deutsche Reihen-
haus AG) tätig, hat Projekte gema-
nagt, Fachkräfte unterwiesen und 
Mitarbeiterteams geleitet, ehe er 

in die Kommunalverwaltung wech-
selte. 

Vor seinem Wechsel zur Stadt Baes-
weiler hat er bereits bei der Stadt 
Herzogenrath im Tiefbau-, Ver-
kehrs- und Betriebsamt sowie bei 
der Leitung des Fachbereichs Stra-
ßenbau beim Eigenbetrieb Tech-
nische Dienste der Stadt Alsdorf 
Erfahrungen gesammelt. 

„Ich freue mich auf die Arbeit, weil 
ich ein tolles und starkes Team 
habe und die Entwicklung der 
Stadt Baesweiler aktiv und mit 
vollem Herzblut voranbringen 
möchte“, unterstreicht Sergius Par-
schukow.

Sergius Parschukow leitet das Amt für Abwasserbeseitigung und Straßenbau

Sergius Parschukow



Vertrauen Sie beim Immobilienverkauf auf unsere 
Erfahrung aus über 10.000 verkauften Immobilien.

BEIM PFERDERENNEN 
SETZT MAN JA AUCH 
NICHT AUF DEN ESEL 

JETZT BEWERBEN!

Weitere Hinweise  findest Du auf unserer  Homepage: www.baesweiler.de

Stellenausschreibungen

Lust auf ein duales Studium oder eine duale Ausbildung bei der Stadt Baesweiler?  

Wir freuen uns, dass Du Dich für ein duales Studium oder eine duale Ausbildung bei der Stadt Baesweiler interessierst.  

Deine Vorteile:

●   30 Urlaubstage/Jahr, zusätzlich zwei arbeitsfreie Tage (Heiligabend und Silvester)
●   monatliche Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen (bei Vorliegen 
    bzw. Abschluss eines entsprechenden Vertrages)
●   qualifizierte Ausbildung mit sehr guten Übernahmechancen 
●   im Anschluss an die Ausbildung Weiterbildungs- und  Aufstiegsmöglichkeiten

Duales Studium - Bachelor of Laws (m/w/d) 
im Beamtenverhältnis - Stadtinspektor*in

Nach dem Studium übernimmst Du als Stadtinspektor:in abwechslungsreiche, spannende und heraus-
fordernde Verwaltungstätigkeiten, bei denen die Umsetzung verschiedener gesetzlicher Vorschriften im 
Mittelpunkt steht, zum Beispiel in den Bereichen:

-   Personalwesen
-   Finanzmanagement
-   Ordnungsverwaltung

Beginn der Ausbildung:	 01. September 2027	

-   Schule, Sport und Kultur
-   Leistungsverwaltung

www.baesweiler.de

Du kannst Dich bis zum 30.11.2026 bewerben.

Verwaltungsfachangestellte*r (m/w/d) 
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung

Du interessierst Dich für Gesetze und Recht? 
Während der Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) lernst Du die vielfältigen Tätigkeiten unserer Verwaltung 
kennen. 

Du wirst in verschiedenen Ämtern der Stadtverwaltung einge-
setzt und kannst dort Deine Stärken und Talente individuell ein-
bringen und entwickeln. 

Beginn der Ausbildung:	 01. August 2027	

Gärtner*in (m/w/d)  in der Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau

Du liebst Pflanzen, arbeitest gerne an der frischen Luft, möch-
test verschiedene Geräte, Maschinen und Fahrzeuge führen 
und unsere Stadt aktiv und kreativ mitgestalten? Garten- und 
Landschaftsgärtner*innen (m/w/d) kreieren und pflegen Grünan-
lagen, Parks, Spiel- und Sportplätze. Sie pflastern Wege und Plätze 
und führen Erdarbeiten durch.

Beginn der Ausbildung:	 01. August 2027	
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Vertrauen Sie beim Immobilienverkauf auf unsere 
Erfahrung aus über 10.000 verkauften Immobilien.

BEIM PFERDERENNEN 
SETZT MAN JA AUCH 
NICHT AUF DEN ESEL 
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

After Work 
Dinner 2 4

J U N I 2026

M I T  K U L I N A R I S C H E R
U N T E R S T Ü T Z U N G  D U R C H

K I R C H V O R P L A T Z
B A E S W E I L E R

A B  1 8 : 0 0  U H R

2 1
J U L I

3 1
A U G

Haustechnik

Am 15. Juni wurde der auf Anre-
gung von Anwohnenden gefasste 
Beschluss des Ausschusses für Ver-
kehr und Umwelt der Stadt Baes-
weiler zur Einrichtung einer Ein-
bahnstraße in einem Teilabschnitt 
der Straße Grengracht umgesetzt. 
Seit diesem Zeitpunkt ist die Zu-
fahrt zum Abschnitt zwischen der 
Mariastraße und der Kapellenstraße 
ausschließlich von der Mariastraße 
aus möglich. Die neue Verkehrs-
führung soll insbesondere der Ver-
besserung der Verkehrssicherheit 
im Umfeld der Grengrachtschule 
dienen.

Hintergrund sind zahlreiche Be-
schwerden zur Verkehrslage vor der 
Schule. Insbesondere zu den Bring- 
und Abholzeiten kam es regelmä-
ßig zu gefährlichen Situationen 
durch Falschparken, das Befahren 
von Gehwegen sowie Behinderun-
gen des Fuß- und Radverkehrs.

Ziel der Maßnahme ist es, die Ver-

Einrichtung 
einer Einbahnstraße 

Auf der Straße Grengracht 
zwischen den Einmündungen 

Mariastraße und Kapellenstraße

kehrssicherheit, insbesondere 
für Kinder im Umfeld der Schule, 
deutlich zu erhöhen. Durch die 
Einbahnstraßenregelung soll der 
Begegnungsverkehr im Bereich der 
Engstelle vor der Schule entfallen 
und damit das Gefahrenpotenzial 
für Schülerinnen und Schüler redu-

ziert werden. Die Polizei bewertet 
die Einrichtung der Einbahnstraße 
als vorrangige Maßnahme zur Ver-
besserung der Verkehrssicherheit.

Andere bereits umgesetzte ver-
kehrsberuhigende Maßnahmen, 
wie die Einrichtung einer Eltern-

haltestelle, haben bislang leider 
nicht zu einer spürbaren Verbes-
serung des Fahr- und Parkverhal-
tens geführt. Daher sprachen sich 
Anwohnende, Schule und Polizei 
gemeinsam für die Einrichtung der 
Einbahnstraße aus.

Auf Grund der neuen Einbahnstra-
ßenregelung, kann die Haltestelle 
"Grengracht" seitens der öffentli-
chen Personennahverkehrsbetrie-
be nicht mehr bedient werden. Aus 
diesem Grunde wird eine neue Hal-
testelle "Paulskamp" in Höhe der 
Häuser Kapellenstraße 147 bzw. 
184 eingerichtet. Zunächst wird 
die Haltestelle mobil ausgewiesen 
und im kommenden Jahr final aus-
gebaut. Die Verlegung des Halte-
punktes bringt zudem den Vorteil 
mit sich, dass die neue Haltestelle 
künftig voraussichtlich auch u.a. 
von der auf der Kapellenstraße 
verkehrenden Linie 51 bedient 
wird. Hierdurch verbessert sich das 
ÖPNV-Angebot für die Fahrgäste 
vor Ort.

Jetzt VR Banking App 
downloaden:

Mein Banking in der Hand,

wann und wo ich will.
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 
07.07.2026 - 14.09.2026

Das VHS Programm 2026 für den Sommer

Wann?	 Was?	 Wo?
10.07.2026	 Sport im Park: Yoga	 Baesweiler, Volkspark Peterstraße
24.07.2026	 Aktivurlaub: Yoga	 Baesweiler, Volkspark Peterstraße
07.09.2026	 Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
07.09.2026	 ZUMBA® Fitness	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
08.09.2026	 Vinyasa Flow Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
08.09.2026	 ZUMBA® Fitness	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
08.09.2026	 Englisch (A1) ab Lektion 5	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
08.09.2026	 Qigong	 Baesweiler, Familienzentrum Weltentdecker, Ringstr. 72
09.09.2026	 Qigong zur Stressbewältigung für Fortgeschrittene	 Baesweiler, Familiengrundschulzentrum Grengrachtschule, Grengracht 12, Aula
09.09.2026	 ZUMBA® Fitness	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
10.09.2026	 Bauch, Beine, Po, Rücken	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
10.09.2026	 Englisch (A2)	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
14.09.2026	 Kräuterwerkstatt für Kinder	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a, Anmeldung 02401/51888
14.09.2026	 Mentaltraining - Konzentration und Regeneration	 Baesweiler, Familienzentrum Weltentdecker, Ringstr. 72

Werkzeuge  -  Maschinen  -  Industriebedarf  -  Gartengeräte

seit über

50 Jahren

D o z e n t * i n n e n 
gesucht!
Die VHS Nordkreis Aachen 
sucht Sie als qualifizierte, 
freiberufliche Dozent*in. 
Sie sind Yoga- oder Fitness-
trainerin? Sie unterrichten 
eine Fremdsprache oder 
pädagogische Themen? Sie 
möchten dieses Wissen auf 
Honorarbasis mit Freude an 
andere weitergeben?

Dann melden Sie sich ger-
ne bei uns unter info@vhs-
nordkreis-aachen.de

In Baesweiler beginnt der Sommer 2026 sportlich: Bereits 
im Spätsommer lädt die VHS Nordkreis Aachen im Rah-
men von Sport im Park zu offenen Yoga Einheiten ein, die 
Bewegung, Entspannung und gemeinsames Trainieren im 
Grünen verbinden. Direkt im Anschluss folgt traditionell in 
den ersten beiden Ferienwochen der Aktivurlaub, der in die-
sem Jahr ebenfalls ganz im Zeichen von Yoga im Baesweiler 
Volkspark steht. Unter freiem Himmel können Teilnehmen-
de hier Körper und Geist in Einklang bringen und die beson-
dere Atmosphäre des Parks genießen.

Darüber hinaus bietet die VHS ein umfangreiches Gesund-
heitsprogramm in Alsdorf an, das mit der bewährten Ge-
sundheitskarte den Zugang zu 20 Kursen ermöglicht – da-
runter Yoga Fitness, BBP Reloaded, Rückentraining, Pilates, 
Qigong und verschiedene Yoga Formate. Wer etwas für sein 
Wohlbefinden tun möchte, findet hier vielfältige Möglichkei-
ten, aktiv zu bleiben und neue Trainingsimpulse zu setzen.

Auch das Fremdsprachenangebot wurde erweitert: Insge-
samt sieben Sommerkurse eröffnen neue sprachliche Ho-
rizonte – darunter Englisch, Niederländisch, Spanisch und 
Französisch. Ob zur Reisevorbereitung oder aus Freude am 
Lernen – die Kurse bieten einen lebendigen Zugang zu neu-
en Sprachen.

Ein besonderes Highlight ist der Bildungsurlaub „Vom Skript 
zum Screen“, der Teilnehmende kreativ durch den gesamten 
Prozess der Filmproduktion führt – von der ersten Idee über 
das Drehbuch bis hin zur filmischen Umsetzung.

Für Kinder und Jugendliche hält die VHS ebenfalls frische 
Sommerangebote bereit: Clevere Recherche und Bilder mit 
KI sowie Hula-Hoop-Fitness verbinden spielerisches Lernen, 
digitale Kompetenz und Bewegung.

Jetzt anmelden und neue Energie tanken.
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Grenzlandtheater Aachen in Baesweiler - Spielzeit 2026/2027

Schwarze Schwäne

Amélie
Montag, 16.11.2026

Mittwoch, 20.01.2027

Das Grenzlandtheater Aachen wird in der 
Spielzeit 2026/2027 erneut mit 4 Gastspielen 
im Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums 
Baesweiler zu Gast sein. Von der unterhaltsa-
men Komödie über das zeitgemäße Schau-
spiel bis zur Musical-Produktion ist in dieser 
Spielzeit wieder alles dabei, was das Herz der 
Theaterliebhaber*innen höherschlagen lässt.

Die Eintrittspreise in der kommenden Spielzeit 
blieben gegenüber dem Vorjahr unverändert:  
Abonnements: VZ 50,00 €, TZ 28,00 €; Tageskar-
ten: VZ 20,00 €, TZ 10,00 €. 

Die Besucher*innen können sich auch in der 
kommenden Spielzeit über reservierte Plätze 
freuen, die sie beim Erwerb der Karten anhand 
des Bestuhlungsplanes auswählen können. 
Sowohl Abonnements als auch Tageskarten 
sind ab Montag, 13.07.2026, in der BürgerMit-
teBaesweiler, Mariastraße 2, Zimmer B.209, er-
hältlich.

Die Spielzeit in Baesweiler startet am Montag, 
16.11.2026, mit dem Schauspiel „Schwarze 
Schwäne“ von Christina Kettering. 

Zwei Schwestern stehen vor der Entscheidung, 
ob sie ihre pflegebedürftige Mutter ins Heim 
bringen sollen. Während sich die ältere der bei-
den nicht sicher ist, möchte die jüngere die alte 
Frau zu sich nehmen und sich kümmern. Doch 
schnell zeigt sich, dass sie mit ihren beiden Kin-
dern, dem Haushalt und der nun anfallenden 
Pflege überfordert ist. Zudem macht ihr die 
Mutter das Leben alles andere als leicht. Um ih-
rer Schwester zu helfen, kauft die ältere der bei-
den „Rosie“ – einen humanoiden Pflegeroboter, 
der auf die Mutter programmiert werden soll. 
Trotz anfänglicher Startschwierigkeiten schei-
nen die Probleme der jüngeren Schwester ge-
löst: Sie hat mehr Zeit, die Mutter ist zufrieden, 
die ständige Überforderung hat ein Ende. Doch 
allmählich nimmt Rosie mit ihren perfektionier-
ten Abläufen immer mehr Raum im Familienle-
ben ein. Es kommt zur Katastrophe. 

Hilft uns die Künstliche Intelligenz oder ist sie ei-
nes Tages in der Lage, uns zu beherrschen? Das 
ist die zentrale Frage, die Christina Kettering 
aus einer für viele nachvollziehbaren Alltagssi-
tuation heraus entwickelt. Der Titel „Schwarze 
Schwäne“ spielt mit einer in der Philosophie ge-
läufigen Metapher für Dinge, die man sich nicht 
vorstellen kann, die aber plötzlich eintreten und 
Realität werden.

Musikalisch wird die Spielzeit am Mittwoch, 
20.01.2027, mit dem Musical „Amélie“, basie-
rend auf dem Film „Die fabelhafte Welt der Amé-
lie“ von Daniel Messé, Nathan Tysen und Craig 
Lucas fortgesetzt. 

Amélie ist eine Träumerin. Schüchtern und int-
rovertiert geht sie durch die Welt, geprägt von 
ihren Kindheitserfahrungen. Trotz ihrer Arbeit 
im Café, einem Ort der Begegnung, meidet sie 
persönliche Kontakte und versucht stattdessen 
mit vielen kleinen Taten für ihre Mitmenschen 
das Leben ein Stück besser zu machen. Dabei 
legt sie äußersten Wert auf Anonymität. Doch 
um nicht nur den anderen Menschen, sondern 
auch sich selbst zum Glück zu verhelfen, muss 
sie Mut beweisen und sich öffnen. Und als sich 
ihr die Chance auf Liebe bietet, erkennt Amélie, 
dass sie auch aussprechen muss, was sie auf 
dem Herzen hat. 

Lassen Sie sich von dieser fantasievollen Träu-
merin inspirieren, die ihre Stimme findet, die 
Kraft der Beziehungen entdeckt und hinter je-
der Ecke neue Möglichkeiten sieht.  

Weiter geht es mit dem Schauspiel „Endspiel“ 
von Samuel Beckett am Dienstag, 02.03.2027. 

Es scheint nur noch vier Menschen auf der Welt 
zu geben: den blinden und gelähmten Hamm, 
seinen Diener Clov, der nicht mehr sitzen kann, 
sowie Hamms Eltern Nagg und Nell, die ihre 
Beine verloren haben. Die letzten Überleben-
den können sich jedoch nicht ausstehen. Und 
dennoch hat sie das Schicksal untrennbar mit-

einander verbunden, da der eine ohne den an-
deren nicht existieren kann. Vier Menschen in 
einer Grenzsituation zwischen Leben und Tod. 
Doch nichts ist komischer als das Unglück, wie 
Nell bemerkt. Und so spielen sie weiter: Geist-
reich, pointiert und schlagfertig nehmen die 
Figuren sich gegenseitig aufs Korn, treiben sich 
zur Weißglut und träumen sich gemeinsam in 
eine andere Zeit. Unverwüstlich folgen sie Ri-
tualen und Routinen voll alltäglicher Belanglo-
sigkeiten, wieder und wieder, trotz oder gerade 
wegen aller Aussichtslosigkeit: Sie spielen um 
ihr Leben. 

Samuel Becketts „Endspiel“ gilt als absurdes 
Theater, dessen zentrales Thema Einsamkeit, 
Depression und eine dadurch bedingte Hand-
lungsunfähigkeit mit schwarzem englischem 
Humor verhandelt.
 
Unterhaltsam endet die Spielzeit am Freitag, 
04.06.2027 mit der Komödie „Die lieben El-
tern“ von Amelle und Emmanuel Patron. 

Drei erwachsene Geschwister lieben sich und 
ihre Eltern sehr. Als diese ihre Kinder dringend 
sehen wollen, weil sie ihnen etwas sehr Wich-
tiges mitzuteilen haben, befürchten die Kinder 
das Schlimmste und eilen zusammen ins Eltern-
haus. Das Schlimmste bleibt zwar aus, aber die 
wunderbare Neuigkeit, die Jeanne und Vincent 
ihnen ankündigen, wird die Einigkeit dieser 
wunderbaren Familie zerspringen lassen… 

Und die drei Sprösslinge wünschen sich plötz-
lich, dass ihre schlimmsten Befürchtungen doch 
wahr geworden wären. 

„Die lieben Eltern“ ist eine französische Komö-
die über Familie, Liebe und Geld. Mit bissigem 
Wortwitz verteidigen die Geschwister ihren 
Platz in der Familie. Pointierte Situationskomik 
lässt die Figuren immer wieder an der Stabili-
tät der eigenen Gefühle zweifeln und vor allen 
Dingen geht es um das, was Eltern vermeintlich 
ihren Kindern schulden, egal wie alt sie sind.

Endspiel

Die lieben Eltern
Dienstag, 02.03.2027 

Freitag, 04.06.2027
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Vom 6. bis 19. Juli heißt es auch 
in Baesweiler wieder: raus an die 
frische Luft und gemeinsam aktiv 
werden. Im Rahmen der Aktion 
„Sport im Park“ entstehen Sport- 
und Bewegungsangebote für Jung 
und Alt. Ob Yoga, Pilates, Fitness, 
Zumba oder Walken – alle Interes-
sierten können kostenlos und ohne 
Anmeldung mitmachen.

Bürgermeister Pierre Froesch freut 
sich über den gemeinsamen Auf-
takt. „Die Resonanz auf ‘Sport im 
Park‘ war in den vergangenen Jah-
ren sehr groß, deshalb sind wir in 
diesem Jahr natürlich wieder mit 
dabei. Im CarlAlexanderPark und 
Volkspark können kostenlos Sport-
arten, wie Yoga, Zumba oder Body 
Styling, ausprobiert werden. Kom-
men Sie gerne einfach vorbei und 
machen Sie mit“, lädt er die Bürge-
rinnen und Bürger ein.

Ein besonderer Dank gilt den loka-
len Unterstützern und Sponsoren, 
wie der Sparkasse Aachen, BAR-
MER, EWV und ABSOLUTE TEAM-
SPORT RAUSCHEID.

Die Aktion ist Teil der gemeinsamen 
Initiative des Regiosportbundes 
Aachen e.V., der Stadtsportverbän-
de und Kommunen im Nordkreis 
der StädteRegion Aachen. Erstmals 

starten alle sechs beteiligten Städte 
zeitgleich in das Sommersportpro-
gramm.

Alle Termine und Kursangebote sind 
online abrufbar unter www.sport-
welt-rsb.de/sportimpark/baeswei-
ler/ sowie auf www.baesweiler.de. 

Der Regiosportbund 
Aachen e.V. 

Der Regiosportbund Aachen e.V. 
ist die Dachorganisation des Sports 
in der StädteRegion Aachen. Ge-
meinsam mit den Stadt- und Ge-
meindesportverbänden sowie 
rund 340 Sportvereinen mit etwa 
67.000 Mitgliedern engagiert sich 
der Verband dafür, Menschen in Be-
wegung zu bringen und den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt durch 
Sport zu stärken.

SPORT IM PARK 
Zwei Wochen Bewegung unter freiem Himmel

Baesweiler bewegt sich!
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Kabellose Freiheit für die
Nass- und Trockenreinigung

Gebaut für schnelle 
und effiziente Reinigung.

Entwickelt für Langlebigkeit 
und Benutzerfreundlichkeit.

Bis zu 65 Minuten Laufzeit +
80-%- Ladung in nur 55 Minuten

T. GÜNTHER
Reinigungssysteme

Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 • 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 • Fax 53815

E-Mail  info@guenther-reinigungssyteme.de

AERO BATTERY 

Mobilität neu 
definiert

Auch in diesem Jahr organisiert die 
Stadt Baesweiler während der ers-
ten beiden Sommerferien-Wochen 
wieder das beliebte Angebot rund 
um Sport und Gesundheit: Der Ak-
tivurlaub findet vom 20. bis 31. Juli 
statt. Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene können bei zahlreichen 
kostenlosen Kursen ihre Fitness 
verbessern und ihre Gesundheit 
stärken. 

Bereits zum 37. Mal wird der Aktiv-
urlaub in Kooperation mit Vereinen, 
Organisationen und Privatperso-
nen organisiert. Es wird ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Kursen zur Bewegungsförderung, 
zur gesunden Ernährung und zum 
seelischen Wohlergehen geben. 
Mit dabei sind diesmal beispiels-
weise Tanzangebote von Gardetanz 
über Ballett und StreetJazz bis Sal-
sa, Yoga und Pilates, Taekwondo, 
Fitnesskurse, Wassergymnastik, 
Badminton, Fahrradtouren sowie 
Kochkurse. Ebenso sind Beratungs-
angebote, z.B. zur Fahrradsicherheit 
und zu Fitnessverträgen, Teil des 
Aktivurlaubs.

„Ich danke allen, die am Aktiv-
urlaub mitwirken. Ohne den eh-
renamtlichen Einsatz der vielen 
Trainerinnen und Trainer, Vereine 
und Institutionen, könnte nicht ein 
derart breit gefächertes Angebot 
organisiert werden. Es sind viele be-

Aktivurlaub vom 20. bis 31. Juli

währte, aber auch zahlreiche neue 
Programmpunkte dabei“, erläutert 
Bürgermeister Pierre Froesch. „Und 
es ist uns auch diesmal wieder ge-
lungen, für jede Altersklasse und je-
des Fitnesslevel etwas anbieten zu 

können, so dass wirklich jede und 
jeder teilnehmen kann“, ergänzt er. 

Wie in jedem Jahr, finden die Ver-
anstaltungen des Aktivurlaubs in 
den ersten beiden Wochen der 

Sommerferien statt – sie bieten sich 
also auch vor allem für diejenigen 
an, die in den Schulferien zuhause 
bleiben. Die Angebote sind bis auf 
wenige Ausnahmen kostenlos. 

Die offizielle Eröffnung des Aktiv-
urlaubs durch Bürgermeister Pierre 
Froesch findet am Montag, 20. Juli, 
17.00 Uhr, vor dem Bergfoyer am 
CarlAlexanderPark statt. 

Alle Angebote sind in der Aktivur-
laub-Broschüre aufgelistet. Diese 
kann auf www.baesweiler.de he-
runtergeladen werden und liegt 
demnächst in der BürgerMitteBaes-
weiler sowie in einigen Geschäften 
der Baesweiler Innenstadt aus. Ger-
ne hilft auch das Sportamt telefo-
nisch weiter unter 02401/800-216 
oder 02401/800-141. 

Die Stadt Baesweiler übernimmt kei-
ne Haftung bei Unfällen, Diebstahl 
oder sonstigen Schadensfällen. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigenes Risi-
ko. Es gelten die Regelungen in den 
Sportstätten der Stadt Baesweiler 
und im Straßenverkehr. Änderun-
gen im Ablauf der Veranstaltungen, 
insbesondere organisatorischer 
oder witterungsbedingter Art, be-
halten sich die Veranstaltenden vor. 
Angekündigt werden Änderungen 
auf der Homepage der Stadt Baes-
weiler sowie mit Aushängen an den 
Sportstätten. 

GESUNDHEIT
FITNESS  ·  SPASS
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Am Freitag, 17.07.2026, startet um 19.30 Uhr auf 
dem Marktplatz in Puffendorf die diesjährige Dämmer-
schoppenreihe der Stadt Baesweiler. Bestens musikalisch 
unterhalten werden die Besucher*innen von der Blaska-
pelle Oidtweiler. Für das leibliche Wohl sorgen die Puffen-
dorfer Ortsvereine. 

Fortgesetzt wird die Dämmerschoppenreihe am Freitag, 
14.08.2026, ab 19.30 Uhr im Burgpark Setterich. Mu-
sikalisch begleitet wird der Dämmerschoppen von der 
Blasmusikkapelle „Siebenbürgen“ Setterich. Für das leib-
liche Wohl sorgt die Interessengemeinschaft Settericher 
Ortsvereine.

Der Abschluss der Dämmerschoppenreihe findet am 
Freitag, 11.09.2026, ab 19.30 Uhr auf dem Kirchvor-
platz in Baesweiler statt. Der Harmonieverein St. Petrus 
Baesweiler und das Trommler- und Pfeiferkorps Loverich-
Floverich begleiten die Veranstaltung musikalisch. Die 
Bewirtung übernimmt der Junggesellenverein 1872 Baes-
weiler.

Dämmerschoppen 
2026

  

   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

 Kultur nach 8

Fatih Çevikkollu

KI –  Kritische Intelligenz

Fatih Çevikkollu nimmt die Herausforderungen der digitalen Welt ins Vi-
sier: Fake-News, Social Media, die Omnipräsenz von Algorithmen und die 
schleichende Veränderung unserer Gesellschaft. 

Mit messerscharfem Humor und schonungsloser Analyse blickt Fatih auf 
die Grenzen von künstlicher Intelligenz und fragt: Wo bleibt der Mensch 
in dieser digitalen Dauerschleife? Zwischen Likes und Followern, Deepfa-
kes und digitalem Dauerrauschen deckt er die Absurditäten unserer hy-
pervernetzten Welt auf – immer kritisch, immer humorvoll, immer nah am 
Puls der Zeit. Lachen Sie, denken Sie, diskutieren Sie – und stellen Sie sich 
gemeinsam mit ihm die großen Fragen unserer Zeit!

Martin Zingsheim

Irgendwas mach ich falsch

Ob Politik oder Erziehung, ob beruflich oder privat: Ständig soll man kom-
petent abliefern, alles auf die Kette kriegen und bloß keine Schwäche zei-
gen. Dabei kapiert man zwischen Informationsflut, Achtsamkeitsseminar 
und Klimawandel in Wahrheit kaum noch etwas. Martin Zingsheim spielt 
das Spiel nun nicht mehr mit und bekennt feierlich: „irgendwas mach ich 
falsch“. 

Immerhin entsteht auf diesem Wege ein sprachlich gewitztes, unterhalt-
sam tiefgründiges und herrlich verrücktes Kabarettprogramm mit einer 
Prise mitreißender Musik. Live und analog im Theater Ihres Vertrauens. 
Versprochen, da machen Sie nix falsch mit! 

Karten für beide Veranstaltungen gibt es für je 15,00 Euro  in der Bürger-
MitteBaesweiler, Mariastraße 2, und in der Stadtbücherei, Burgstraße 16. 

Präsentiert werden beide 
Veranstaltungen von:

Donnerstag,

06.
August  2026

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Donnerstag,

06.
August  2026

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Donnerstag,

03.
Sept.  2026
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Donnerstag,

03.
Sept.  2026
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Foto: David Jerusalem
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Woche 55+
Die Planungen laufen auf Hochtouren

14.09. bis 20.09.2026

Dank der Unterstützung vieler Kooperationspartnerinnen 
und Kooperationspartner stellen wir ein abwechslungsreiches Programm für Sie zusammen!* 

MONTAG  I  14.09.2026  I  17.00 – 19.00 Uhr 
ZUKUNFTSRAUM - AKTIVIERUNG VON UNGENUTZTEM WOHNRAUM
Workshop für Menschen, die sich interessiert und offen daran zeigen, ihren 
Wohnraum für die nächste Lebensphase fit zu machen. 
Veranstalter: altbau plus
Ort: wird noch bekannt gegeben

ab 19.00 Uhr THEATERAUFFÜHRUNG „Der Reihe nach“
Komödie in einem Akt
Veranstalter: Theaterverein 1985 Oidtweiler
Kostenfreie Eintrittskarten erhältlich in der BürgerMitteBaesweiler, 
Mariastraße 2
Ort: PZ des Gymnasiums Baesweiler, Jülicher Straße, Baesweiler

DIENSTAG  I  15.09.2026  I  14.00 – 17.30 Uhr
„MARKT DER MÖGLICHKEITEN“
Vorstellung diverser Institutionen und Vereine
Ort: Vorplatz und Foyer der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

15.00 – 18.00 Uhr	
ARCHIVCAFÉ: Blättern, staunen und erzählen – 
Bringen Sie Ihre Geschichte mit …
Veranstalter: Geschichtsverein Baesweiler e.V.
Ort: Alexanderstr. 14

15.30 – 16.30 Uhr	
FÜHRUNG DURCH DIE BMB (BürgerMitteBaesweiler)
Die Technische Dezernentin Iris Tomczak-Pestel führt durch die 
BürgerMitteBaesweiler
Ort: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, Treffpunkt: Infothek

17.00 – 18.30 Uhr	
VORTRAG „GESUND ESSEN IM ALTER“
Veranstalter: VHS Nordkreis Aachen
Ort: Scheune, Burg Baesweiler, Burgstr. 16

MITTWOCH  I  16.09.2026  I  ab 18.00 Uhr	
GROßER BAESWEILER SENIORENABEND - „RHEINISCHER ABEND“
Vorherige Anmeldung erforderlich bis 09.09.2026
Telefon: 02401/800-0, Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt
Ort: Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler, Jülicher Straße
Teilnahmebedingungen:
•  Sie leben in Baesweiler
•  Sie sind erwerbsgemindert oder
•  Sie haben das 65. Lebensjahr vollendet oder
•  Sie beziehen Altersrente wegen einer Schwerbehinderung 

DONNERSTAG  I  17.09.2026  I  09.00 – 11.00 Uhr	
MARKTCAFÉ SETTERICH  -  Frühstück in gemütlicher Runde
Ort: Pfarrheim Setterich, An der Burg 1a 

15.00 – 16.30 Uhr	
WORKSHOP „STURZPROPHYLAXE & SICHERES AUFTRETEN“
Veranstalter: VHS Nordkreis Aachen in Kooperation mit dem DRK Stadtteil-
büro, der Integrationsagentur und dem aktive Nachbarschaft Setterich e.V.
Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02401/6037238
Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20

15.30 – 17.30 Uhr 
 „SPIELEN – SINGEN - RATEN – ERZÄHLEN: 
Ein fröhlicher Nachmittag für Menschen mit und ohne Demenz
Veranstalter: Alzheimergesellschaft der StädteRegion Aachen e.V. in Koope-
ration mit der Blaskapelle 1920 Oidtweiler e.V.
Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02401/6065635
Ort: Oidtweiler Treff, Bahnhofstr. 39A

18.00 – 20.00 Uhr	
VORTRAG:  „ICH GEH DANN MAL IN RENTE …“
Veranstalter: Verbraucherzentrale NRW
Ort: BürgerMitteBaesweiler, Raum A.002, Mariastr. 2

18.00 – 20.00 Uhr	
BOSSELN (Schnupperangebot) 
Bosseln ähnelt Eisstockschießen und ist für jedes Alter geeignet. 
Veranstalter: BSG Baesweiler 
Ort: Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler, Jülicher Straße

18.00 – 20.00 Uhr	
REHA-SPORT (Schnupperangebot) 
Veranstalter: BSG Baesweiler 
Ort: Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler, Jülicher Straße
	
FREITAG  I  18.09.2026  I  09.00 – 11.00 Uhr	
MARKTCAFÉ BAESWEILER
Gute Gespräche bei einer Tasse Kaffee oder Tee und Brötchen
Ort: Pfarrheim Baesweiler, Im Sack 3 

SONNTAG  I  20.09.2026  I  15.00 – 18.00 Uhr 	
TANZTEE FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
Veranstalter: Stadt Baesweiler, Kath. Frauengemeinschaft St. Petrus und 
BistroRant Löwenherz
Vorherige Anmeldung erforderlich bis 11.09.2026
Telefon: 02401/800-0
Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt
Ort: Burg Baesweiler, Burgstraße 16

Präsentiert von:                              

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

*Hierbei handelt es sich um 
das vorläufige Programm.
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AUS DEM STADTARCHIV

Kaiser Wilhelm II
Wenn sich der Deutsche Kaiser auf 
eine Reise in die Provinzen mach-
te, war genau vorgeschrieben, wer 
ihn begrüßen durfte und wie man 
ihn und seine Begleitung anzure-
den hatte. Dazu gab es schriftliche 
Anweisungen. Genau geregelt war 
außerdem, welche Fahnen zur Be-
grüßung aufzuziehen waren und 
wie sie zu hängen hatten. „Die 
deutsche Nationalflagge mit den 
Farben Schwarz-Weiß-Rot sollte 
so angebracht werden, dass die 
schwarze Farbe an der Spitze der 
Flaggenstange steht, darunter die 
anderen Farben.“ Als zweiter Will-
kommensgruß durfte die schwarz-
weiße Preußenfahne gezeigt wer-
den. Überraschenderweise gab es 
bei einem Besuch seiner Majestät 
jedoch ein ganz anderes Problem.

Die Kinder waren‘s
Nein, die Kinder hatten keine 
Schuld. Der Vorfall ereignete sich auf 
der Reise zur feierlichen Einweihung 
des restaurierten Aachener Rathau-
ses im Jahr 1902. Bei den Zwischen-
aufenthalten in der Rheinprovinz 
begrüßte die örtliche Prominenz 
den Kaiser in angemessener Form 
– wie vorgeschrieben. Überall gab 
es Fahnenschmuck und winkende 
Kinder – allerdings mit weiß-roten 
und weiß-gelben Fähnchen. Das 
entsprach nicht kaiserlichen Anwei-
sungen. Dem Oberpräsident der 
Rheinprovinz wurde deshalb nach 
dem Aachen-Besuch das Missfallen 
seiner Majestät mitgeteilt: „Die Be-
hörden haben die Anweisung über 
das Zeigen der nationalen Fahnen 
nicht befolgt, insbesondere fanden 
sich neben gelbweißen sehr häufig 
rotweiße Fahnen, für deren Wahl ein 
besonderer Grund nicht zu ermitteln 
war.“ Das war eine deutliche Rüge.

Bürgermeister ermahnt
Leider fehlt im Stadtarchiv die Ant-
wort des Empfängers. Die Aufklä-
rung des Rätsels wäre allerdings 

einfach gewesen: Zu sehen waren 
die gelb-weißen Kirchenfarben des 
Papstes und die alten rot-weißen 
Farben der Kirche. Im katholischen 
Rheinland waren diese überall vor-
handen. Alle Bürgermeister wurden 
vom Regierungspräsidenten des-
halb nochmals auf die korrekte Fah-
nenwahl hingewiesen. Der Hinweis 
sollte zudem in den „Tagesblättern“ 
veröffentlicht werden. Der Baeswei-
ler Bürgermeister Jakob Dahmen 
berichtete daraufhin unaufgefor-
dert seinem Landrat: „Hier ist stets 
richtig geflaggt worden.“ 

Nationale Kirchenbeflaggung 
Nach Beginn des Ersten Weltkriegs 
1914 war es dem Kaiser besonders 
wichtig, dass auch die Kirchen die 
nationale Begeisterung für den 
Krieg durch das Zeigen nationaler 
Fahnen unterstützten. So erhielt 
Bürgermeister Jakob Dahmen aus 
Baesweiler eine Weisung, zu kon-
trollieren, ob die örtlichen Pfarrer 
die National- oder die preußische 
Fahne an ihren Kirchengebäuden 
hissten. Das Ergebnis: Die Baeswei-
ler Pfarrer waren national gesinnt. 
Nur der Junggesellenverein und 
der Kriegerverein zeigten bei Ver-
anstaltungen zusätzlich Kirchen-
fahnen.

Welche Fahne erlaubt
Nach dem Ersten Weltkrieg stand 
das Rheinland unter der Kontrolle 
der Alliierten. Ein allgemeines Fah-
nenverbot gab es nicht, die Ver-
antwortung lag bei den örtlichen 
Behörden. Das Aushängen von 
Fahnen aus Anlass des Geburtstags 
von Bismarck galt allerdings als 
Störung der öffentlichen Ordnung 
und war verboten. Vorsichtshalber 
erkundigte sich der Baesweiler Bür-
germeister 1921 bei seinem Landrat 
in Geilenkirchen, ob das Hissen der 
schwarz-weiß-roten Fahne des Kai-
serreichs aus Anlass des Todes der 
Ex-Kaiserin erlaubt sei. Dagegen 
gab es keine Einwände. Die neue 

schwarz-rot-goldene Fahne der Re-
publik, so merkte der Bürgermeister 
Dahmen an, sei hier nicht zu kaufen. 
Daraus lässt sich schließen, dass die 
Sympathien vieler Einwohner und 
ihrer Amtsvertreter 1921 eher der 
vergangenen Monarchie als der jun-
gen Republik galten.

Republikanischer Bürgermeister
Der mehrfach genannte Bürger-
meister Jakob Dahmen war schon 
seit 1892 kaiserlicher Verwaltungs-
beamter. Ihm dürften die Um-
wandlung des Kaiserreichs in eine 
Republik und die Proklamation der 
Verfassung am 11. August 1919 
kaum eine Festveranstaltung Wert 
gewesen sein. Nach seiner Pensio-
nierung im Jahr 1924 änderte sich 
dies unter seinem Nachfolger. Eine 
der ersten Amtshandlungen von 
Ferdinand Hahn war die Vorberei-
tung einer Feier zum Verfassungs-
tag. Diesmal sollte auch die Natio-
nalfahne Schwarz-Rot-Gold gehisst 
werden – mit Genehmigung der 
Besatzungsbehörde. Auch Baes-
weiler war nun in der Republik an-
gekommen! Allerdings begannen 
nun auch vor Ort die politischen 
Auseinandersetzungen zwischen 
den Parteien und Gruppierungen – 
deren Fahnen und Symbole unter-
schiedliche Weltanschauungen re-
präsentierten. Dieser „Fahnenkrieg“ 
endete 1933.

Freiheitsfahne unerwünscht
Durch Erlass von Reichspräsiden-
ten Hindenburg vom 12. März 1933 
wurde die Hakenkreuzfahne neben 
der schwarz-weiß-roten Fahne des 
alten Deutschen Reiches zur offi-
ziellen Flagge erklärt. Die Zeit der 
schwarz-rot-goldenen Fahne von 
Demokratie und Freiheit war damit 
vorbei. Das Beflaggen am Verfas-
sungstag wurde verboten. 

Wer muss flaggen?
Eine zusätzliche Flaggenverord-
nung bestimmte nun, wer wann 

Fahnen über Baesweiler: Zwischen Kaiserreich, Republik und Diktatur 
Von Klaus Peschke

Kürzlich gab es eine Kontroverse im Bundestag. Es ging um die Frage, ob die Regenbogenfahne am Bundestagsgebäude wehen darf oder nicht. Die daraus 
entstandene Diskussion zeigt, welche Bedeutung Fahnen haben können. Das war aber schon immer so, wie ein Blick in die Akten des Stadtarchivs zeigt.

zu flaggen hatte. Erstmals galt dies 
am 1. Mai 1933. Betroffen waren 
öffentliche Gebäude wie Rathäuser 
und Schulen, aber auch zahlreiche 
Bergarbeiterhäuser der Baugenos-
senschaft, die mit öffentlichen Zu-
schüssen gefördert worden waren, 
sowie Kirchengebäude. Zusätzliche 
Kirchenfahnen waren nicht erlaubt. 
Bürgermeister Hahn konnte der Par-
teileitung Vollzug melden.

Für Juden verboten
Private Hauseigentümer und Mie-
ter sollten bei nationalen Feierta-
gen – etwa zum Geburtstag Hitlers 
oder bei der Schlageter-Gedenk-
feier – ihre Anteilnahme durch 
Fahnenschmuck ausdrücken. Jü-
dischen Einwohnern war dies aus-
drücklich untersagt. Das galt für 
Dagobert Levy aus der Kirchstraße 
ebenso wie für Richard Randerath 
aus der Bahnhofstraße in Oidtwei-
ler, beide „Frontkämpfer“ im Ersten 
Weltkrieg. Das Flaggenverbot war 
jedoch vergleichsweise harmlos 
gegenüber den Verboten, Ausgren-
zungen und Verfolgungen, die den 
jüdischen Mitbürgern noch bevor-
standen.

Fahnenschwenken 
Mit der Verabschiedung des Grund-
gesetzes im Jahr 1949 kamen die 
historischen Farben Schwarz-Rot-
Gold als Bundesflagge der Bundes-
republik Deutschland wieder zur 
Geltung. Nun war dem „Jungge-
sellenverein Baesweiler von 1972“ 
auch wieder erlaubt die Vereinsfah-
ne öffentlich zu zeigen und überall 
an den Häusern anzubringen. Auch 
das historische Fahnenschwenken 
gehörte 1950 zum Veranstaltungs-
programm und zog zahlreiche be-
wundernde Zuschauer an.

Heute sieht man aus vielen Fenstern 
sogar verschiedene Nationalfahnen 
wehen. Kein Wunder: Die Fußball-
Weltmeisterschaft 2026 sorgt über-
all wieder für Fahnenfreude.

Fahne in Baesweiler Fahnen am Bundestag Kunstvolles Fahnenschwingen und Bewunderer 1950
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23. Juli, 15.00 Uhr, für Erwachsene

Aktivurlaub 2026Aktivurlaub 2026

 30. Juli, 14.30 Uhr, für Kids
Spielplatz am CAPSpielplatz am CAP
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DO., 9. JULI

Eine Aktion im Rahmen der “Woche der Jugend”mit unseren
Vorlesepatinnen und -paten

ab 14.30 Uhr

Lesetipp von Michaela Goebels
Demon Copperhead von Barbara 
Kingsolver

Demon Copperhead 
kommt in einem Trai-
ler in den Wäldern Vir-
ginias zur Welt, seine 
Mutter ist frisch auf 
Entzug, der Vater tot. 
Die Vermieter wohnen 
nebenan, die Peggots 
sind wie eine Ersatzfa-
milie für den kleinen 
Jungen mit der großen 

Klappe und dem guten Herz. Als Demons 
Mutter stirbt, beginnt eine Odyssee für das 
Kind, das von einer Pflegefamilie zur ande-
ren weitergereicht wird, immer wieder ver-
gessen von einem System, das versagt, wo 
es eigentlich helfen soll. Letztendlich nimmt 
Demon es selbst in die Hand und macht sich 
auf die Suche nach seinem Glück, ohne zu 
ahnen, was das Schicksal noch alles für ihn 
bereithält.

Ein großartiger Roman über Familie und 
Freundschaft, Liebe und Hass, aber auch 
über die Hoffnung auf eine bessere Welt.

Als Buch in unserer Ausleihe, als Hörbuch 
und als englische Ausgabe in der Onleihe.

Lesetipp von Elke Tetz
Fein, Louise: Das Buch der geheimen
 Wörter

Paris 1552: In Frankreich herr-
schen unruhige Zeiten. Die 
Erfindung des Buchdrucks 
bedroht die Macht von Kirche 
und Staat. Als die ehemalige 
Nonne Lysbette Angiers mit 
einem Manuskript in die Dru-
ckerei von Charlotte Guillard 
kommt, ahnt keine der beiden, 
wie weit die Mächtigen gehen 
werden, um die Verbreitung ih-

rer aufklärerischen Schrift zu verhindern. New York 
1952: Milly Bennett ist studierte Historikerin. Doch 
als Hausfrau und Mutter hat sie kaum mehr Zeit für 
die Wissenschaft. Ihr Leben ändert sich schlagartig, 
als sie ein 400 Jahre altes Manuskript entschlüsseln 
soll. Schon bald gerät Milly in große Gefahr, denn 
das Dokument hat nichts von seiner bedrohlichen 
Kraft verloren ...

Das Buch hat mich direkt gefesselt, weil ich Ge-
schichten liebe, die auf mehreren Zeitebenen spie-
len. Gleichzeitig fand ich es erschreckend, wie wenig 
sich im Laufe der Jahrhunderte teilweise verändert 
hat. Und wenn man dann noch die Geschehnisse in 
Amerika zur McCarthy-Ära nach dem zweiten Welt-
krieg mit den heutigen Ereignissen vergleicht, fühlt 
man sich fast in einer Zeitschleife gefangen.

▼ ▼

Sprechstunde 
Fragen zur Saatgutbibliothek und zu allen 
anderen Gartenthemen beantworten die 
Profis des Gartenbauvereins Baesweiler an 
jedem 2. Samstag im Monat, das nächste Mal 
am Samstag, 11. Juli, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 
in den Räumen der Stadtbücherei.

Gartenbauverein Baesweiler
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Die LeseMäuse 
machen Ferien

Die Lesemäuse machen vom 07. Juli bis 
25. August Sommerferien. Ab Dienstag, 
01. September, geht es um 16.00 Uhr für 
Kinder von 3 bis 6 Jahren mit viel Spaß 
wieder los!

Das Büchereiteam wünscht schöne Feri-
en!
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Stadtbücherei

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, Baesweiler

Dienstag	
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Diamond-PaintingDiamond-Painting ist der aktuelle DIY-
Trend, denn aus funkelnden Glitzersteinen 
ein eigenes Kunstwerk erstellen, macht 
Spaß. 

In einem zweiteiligen Workshop (11.08. 
UND 13.08., jeweils von 15.00 Uhr bis 17.30 
Uhr) können Kids ab 12 Jahren in jeweils 
2,5 Stunden in der Stadtbücherei ihr ei-
genes Buchcover erschaffen. Einfach das 
Lieblingsbuch von zu Hause mitbringen 
und los geht´s. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Schöne Ferien mit der „Leihkiste“
Mit Kleinkind in die Alpen, aber keine Kinderwandertrage?
Ans Meer, aber keinen Bollerwagen für die Strandutensilien?
Urlaub im Garten, aber kein Outdoor-Spiel zur Hand?

Sommer, Sonne, Strand … und ein gutes 
Buch, das ist Urlaub pur.

Sie brauchen noch Inspiration? Dann auf in die Stadtbücherei. Beheimatet im 
schönen Ambiente der Baesweiler Burg finden Sie hier garantiert den passenden 
Schmöker für Ihre Reise oder den gemütlichen Urlaub zuhause im Liegestuhl. 

Und falls Sie wieder mal nicht genug Platz im Koffer haben, nutzen Sie doch ein-
fach die Onleihe, denn ein E-Bookreader, Handy oder Tablet passen bestimmt 
noch ins Gepäck.

Für die Onleihe benötigen Sie lediglich einen gültigen Büchereiausweis und W-
Lan.

So haben Sie an jedem Ort dieser Erde immer kostenlosen Zugriff auf aktuelle 
Bestseller, Biografien, Reise- und Sprachführer, verschiedene Tageszeitungen, 
Magazine sowie jede Menge Krimis, Thriller und Romane. Außerdem stehen 
auch E-Audios zum Download zur Verfügung. 

Neugierig geworden?
Na, dann besuchen Sie doch einfach mal in die Stadtbücherei und melden sich 
an. Für 6 Euro nutzen Sie vielfältigen Angebote … nicht nur zur Urlaubszeit!

Das Team der Stadtbücherei freut sich auf Sie.

Kein Problem, denn es gibt ja die „Leihkiste“ der Stadtbücherei. 
Hier gibt es allerlei Alltagsgegenstände in der Ausleihe, die Sie 
nur selten brauchen, oder vor dem Kauf einfach mal ausprobie-
ren möchten. Von der Eismaschine über das Reisesteckerset bis 
hin zum Riesenmikado für den Garten, die Leihkiste bietet für 
(fast) jeden Anlass die perfekte Lösung.

Durchstöbern Sie einfach das Angebot der „Leihkiste“ in den 
Glasvitrinen im Eingangsbereich der Stadtbücherei oder be-
quem von zu Hause aus im OPAC unter www.bibkat.de/baes-
weiler/

Schöne Ferien wünscht Ihre Stadtbücherei!
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Auch in diesem Jahr veranstaltet 
die Stadt Baesweiler in Kooperati-
on mit der StädteRegion Aachen 
wieder die Woche der Jugend 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm für Kinder und Jugend-
liche. 

Die Veranstaltungen im Rahmen 
der 27. Woche der Jugend sind für 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer kostenlos. Ein Dank gilt den 
Sponsoren der EWV Energie- und 
Wasser-Versorgung GmbH für die 
Bereitstellung der Bühne am Lach-
Möwen-Löwen-Tag sowie beim 
CAPtival 2.0 und der VR-Bank eG 
Region Aachen. 

Offenes Bewegungsan-
gebot 
07. Juli, 15.00 Uhr 

Das Team vom DRK Stadtteilbüro 
lädt alle Kinder und Jugendlichen – 
ganz egal ob mit Fahrrad oder Roller 
– herzlich ein. Ein kleines Repertoire 
an Fahrzeugen steht auch vor Ort 
auf dem Bewegungs- und Aktions-
platz an der Barbaraschule zur Ver-
fügung. Wer möchte, kann einfach 
vorbeikommen und mitmachen.

Woche  der Jugend 2026

Freitag 
10.07.2026
19:00 – 24:00 Uhr

Open Air Music Festival

DJ´s

CAP‘tival 2.0 
CarlAlexanderPark Baesweiler, Bergfoyer

Spieletag XXL
07. Juli, 15.30 Uhr

Der Malteser Jugendtreff Sette-
rich lädt Kinder und Jugendliche 
zu einem ganz besonderen Spie-
lenachmittag im XXL-Format ein. 
Es können beliebte Spiele wie 
Mensch-Ärgere-Dich-Nicht, Jenga, 
UNO oder S.O.S. Affenalarm in Rie-
sengröße ausprobiert werden. Bei 
Mensch-Ärgere-Dich-Nicht werden 
die Teilnehmenden sogar selbst zu 

Spielfiguren! An jeder Spielstation 
können Punkte gesammelt werden 
und auf die besten Punktesammler 
warten kleine Preise. Mitmachen 
können Schulkinder ab 6 Jahren.

Lach-Möwen-Löwen-Tag
08. Juli, ab 14.00 Uhr
Viele Kindergärten, Schulen, Vereine 
und andere Institutionen sind beim 
großen Kinderfest auf dem Kirch-
vorplatz in Baesweiler dabei und mit 

verschiedenen Spiel-, Bastel- und 
Informationsständen vor Ort. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich auch 
bestens gesorgt. Ab 14.00 Uhr wird 
es zusätzlich wieder ein tolles Pro-
gramm auf der Bühne geben.

„Book-Bike on Tour“
09. Juli, ab 14.30 Uhr
Auch in diesem Jahr geht es für das 
„Book-Bike“ wieder auf große Fahrt! 
Das Book-Bike der Stadtbücherei 
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wird sowohl mit vielen tollen Bü-
chern und Großspielen als auch 
mit einem Kamishibai im Gepäck 
auf der Wiese am Wasserspielplatz 
für alle Buch-Begeisterten bereit-
stehen. 

Ausgabe der Lesetaschen 
für die Sommerferien
09. Juli, 14.00 Uhr

Der Sommer kann kommen und 
die passenden Geschichten gleich 
mit dazu! Die Stadtbücherei verteilt 
wieder spannende Lesetaschen für 
die Sommerferien. Freuen kann 
man sich auf abwechslungsreiche 
Bücher, tolle Abenteuer und jede 
Menge Lesespaß für die freie Zeit. 

Die Lesetaschen richten sich an vor-
ab angemeldete Kinder von 6 bis 12 
Jahren. 

CAPtival 2.0
10. Juli, 19.00 Uhr
Das Open-Air-Festival CAPtival 2.0 
findet auch in diesem Jahr wieder 
am CarlAlexanderPark statt. Junge 
DJs aus Baesweiler und der Region 
legen an dem Abend Musik auf. Von 
Electro bis HipHop, Rap oder Charts 
– für jeden Geschmack ist etwas da-
bei. An diesem Abend werden auf-
legen: NoisyQ, Little Nero, DJ LB, DJ 
Manica, DJ B.L.

Niederländisch für die 
Ferien
11. Juli, 10.00 Uhr

Bereit für den nächsten Urlaub in 
den Niederlanden? In diesem Kurs 
können Kinder ab 10 Jahren erste 
niederländische Wörter und Sätze 
kennenlernen. Perfekt für alle, die 
Lust auf Sprachen haben. 

Eine Voranmeldung in der Stadt-
bücherei ist erforderlich (telefo-
nisch unter 02401/800453 oder per 
E-Mail an stadtbuecherei@Stadt.
Baesweiler.de). 

Weitere Aktionen

Neben den genannten Veranstal-
tungen gibt es auch eine Reihe wei-
terer Aktionen. 

Der Basketballclub Baesweiler Lions 
04 e.V. bietet ein Schnuppertraining 
an. Aktuelle Trainingszeiten gibt es 
auf der Homepage www.sgherzo-
genrath-baesweiler.de/jugend. 

Der Fitness-Verein Baesweiler 1998 
e.V. ist am Samstag, 11. Juli, 10.00 
Uhr, mit „Fit Kids“ dabei, einem 
Sportangebot für Kinder von 1 bis 4 
Jahren und ihre Eltern. Weitere Infos 
auch hier unter www.baesweilerju-
gend.de. 

Zudem wird Probeunterricht bei 

der Nachhilfe Notensprung ange-
boten. Weitere Infos zu den Zeiten 
und Kontaktmöglichkeiten unter 
www.baesweilerjugend.de.

Weitere Informationen zu allen 
Veranstaltungen sind auf der 
Homepage der Stadt Baesweiler 
www.baesweiler.de und auf der Ju-
gendhomepage www.baesweiler-
jugend.de zu finden. 

Die Jugendbeauftragte Laura 
D’Augello ist für Rückfragen telefo-
nisch unter 02401/800-515 sowie 
per E-Mail an laura.daugello@stadt.
baesweiler.de erreichbar. 

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    



Baesweiler schafft 

LEBENSRÄUME

Mit der Anlage von Krötenhabitaten leistet die Stadt Baes-
weiler gemeinsam mit der Biologischen Station StädteRe-
gion Aachen einen wichtigen Beitrag zum Schutz und zur 
Förderung heimischer Amphibienarten. Die Standorte an 
der Halde Carl Alexander sowie in der ehemaligen Kiesgrube 
Schlun nahe des Stadtteils Beggendorf wurden gezielt ent-
wickelt, um bedrohten Krötenarten geeignete Lebensräume 
zur Fortpflanzung und zum Rückzug zu bieten.

Da die Flächen in erster Linie dem Schutz der dort lebenden 
Tiere dienen, sind die Krötenhabitate so angelegt, dass sie 
nicht durch Blicke oder Bewegungen der Bürgerinnen und 
Bürger beeinträchtigt werden. Dies trägt dazu bei, Störun-
gen während der empfindlichen Fortpflanzungs- und Ent-
wicklungsphasen zu vermeiden. Interessierte Naturfreunde 
haben jedoch bei seltenen Gelegenheiten zeitweise die 
Möglichkeit, im Rahmen geführter Exkursionen einen Ein-
blick in die wertvollen Lebensräume zu erhalten. Über ent-
sprechende Veranstaltungsangebote informieren wir Sie 
frühzeitig.

Im Mittelpunkt der Erhaltungsmaßnahmen stehen ins-
besondere die gefährdete Geburtshelferkröte sowie die 
Kreuzkröte. Für diese Arten wurden auf der Halde zahlreiche 
Laichgewässer angelegt, die optimale Bedingungen für die 
Fortpflanzung bieten. Ergänzend dienen geeignete Matten 
sowie natürliche Vegetationsstrukturen und dichte Gehölz-
bereiche als wichtige Versteck-, Ruhe- und Rückzugsorte. 
Hier finden die Tiere Schutz vor Witterungseinflüssen, Fress-
feinden und Störungen.

Darüber hinaus profitieren auch zahlreiche weitere Amphi-
bienarten von den geschaffenen Lebensräumen. So finden 
unter anderem heimische Frosch- und Krötenarten, wie 
beispielsweise der Laubfrosch, geeignete Bedingungen 
zum Leben, Laichen und Überwintern. Die Krötenhabitate 
entwickeln sich dadurch zu wertvollen Trittsteinbiotopen 
innerhalb des städtischen Naturraums und fördern die bio-
logische Vielfalt nachhaltig.

Der Standort an der Halde Carl Alexander bietet hierzu her-
vorragende Voraussetzungen für Amphibien. Die besonde-
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ren Hanglagen schaffen ein begünstigtes Mikroklima, das den wechsel-
warmen Tieren zugutekommt. Durch die erhöhte Sonneneinstrahlung und 
Speicherung der Wärme im Bodenmaterial entstehen wärmere Bereiche, 
die den Amphibien zur Regulierung ihres Wärmehaushalts dienen. Das dort 
vorherrschende, nahezu mediterran anmutende Mikroklima stellt daher ei-
nen wichtigen Standortvorteil für zahlreiche Amphibienarten dar.

Die Krötenhabitate in Baesweiler zeigen beispielhaft, wie durch gezielte 
Naturschutzmaßnahmen wertvolle Lebensräume geschaffen und gefähr-
dete Arten aktiv unterstützt werden können. Gleichzeitig leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der biologischen Vielfalt in Baesweiler und 
verdeutlichen die Bedeutung naturnaher Lebensräume für den Arten-
schutz vor Ort.

Krötenhabitate



Baesweiler schafft 

LEBENSRÄUME

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

23

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

23

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016

23

U
m

w
el

t

317. Ausgabe   -   Stadtinfo 07.07.2026

23

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
Sammlung und  Leerung
Im Jahr 2026 werden die Abfuhrbezirke 1-10 in 
einem 14-tägigen Rhythmus freitags abgefahren. 

Freitag	 10. Juli 2026	 Bezirke 1 – 10
Freitag	 24. Juli 2026	 Bezirke 1 – 10
Freitag	 07. August 2026	 Bezirke 1 – 10
Freitag	 21. August 2026	 Bezirke 1 – 10
Freitag	 04. September 2026	 Bezirke 1 – 10

Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2026 werden die Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich an unterschiedlichen 
Wochentagen abgefahren: dienstags die 
Bezirke 1 + 2, mittwochs die Bezirke 5, 6 + 7 
sowie 8, 9 + 10, donnerstags die Bezirke 3 + 4.

Mittwoch	 08. Juli 2026	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 14. Juli 2026	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 15. Juli 2026	 Bezirk 8
Mittwoch	 22. Juli 2026	 Bezirke 5, 6
Samstag	 25. Juli 2026	 Bezirk V7
Achtung, Vereinssammlung!
Donnerstag	 30. Juli 2026	 Bezirke 3, 4
Mittwoch	 05. August 2026	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 11. August 2026	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 12. August 2026	 Bezirk 8
Mittwoch	 19. August 2026	 Bezirke 5, 6
Samstag	 22. August 2026	 Bezirk V7
Achtung, Vereinssammlung!
Donnerstag	 27. August 2026	 Bezirke 3, 4
Mittwoch	 02. September 2026	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 08. September 2026	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 09. September 2026	 Bezirk 8

RegioEntsorgung informiert über richtige Bioabfalltrennung und verteilt 
Kraftpapiertüten an den Wertstoffhöfen 

Die richtige Trennung von Bioabfällen leistet einen wichtigen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz. Die RegioEntsorgung informiert deshalb darü-
ber, welche Abfälle in die Biotonne gehören – und welche nicht.

Ziel der getrennten Sammlung von Bioabfällen ist die Herstellung von hoch-
wertigem Kompost als Dünger für die Landwirtschaft oder als Ersatz für Torf 
in der Erdenherstellung im Gartenbau. Dadurch werden wertvolle Nährstof-
fe und Humus in den natürlichen Kreislauf zurückgeführt. Darüber hinaus 
entsteht aus Bioabfällen auch Energie in Form von Biogas. Gleichzeitig kann 
durch konsequente Mülltrennung das Restmüllaufkommen um bis zu einem 
Drittel reduziert werden. Das schont Ressourcen und entlastet die Umwelt.

In die Biotonne gehören ausschließlich biologisch abbaubare organische 
Abfälle tierischer oder pflanzlicher Herkunft aus Küche und Garten. Dazu 
zählen unter anderem:

Aus der Küche:
•	 Speisereste, auch Knochen und Gräten
•	 Verdorbene Lebensmittel wie Brot, Wurst, Fleisch, Fisch oder Käse (ohne 

Verpackungen)
•	 Gemüseabfälle – roh oder gekocht
•	 Obstabfälle, einschließlich Zitrusschalen
•	 Kaffeesatz inklusive Filtertüten, Kaffeepads und Teebeutel
•	 Schnittblumen und Topfpflanzen ohne Blumentopf

•	 Küchenpapier und Küchenkrepp mit Lebensmittelresten
•	 Eier- und Nussschalen

Aus dem Garten:
•	 Unkräuter und verwelkte Pflanzen
•	 Gemüse- und Salatpflanzen
•	 Blumen, Stauden und Fallobst
•	 Rasenschnitt
•	 Heckenschnitt sowie Äste und Zweige
•	 Laub, Nadeln, Zapfen und Moos
•	 Wurzeln bis maximal 20 cm Durchmesser

Wichtig: Verpackungen aus Kunststoff, Glas oder Metall gehören nicht in die 
Biotonne. Auch sogenannte „kompostierbare“ Plastiktüten stören die Ver-
wertung und dürfen nicht verwendet werden.

Um die Sammlung von Bioabfällen zu erleichtern, gibt die RegioEntsorgung 
am Recyclinghof in Beggendorf kostenlos Kraftpapiersäcke für Küchenabfäl-
le aus. Pro Besucher werden maximal fünf Kraftpapiersäcke abgegeben. Die-
se eignen sich ideal für die hygienische Sammlung von Küchenabfällen und 
können gemeinsam mit dem Bioabfall über die Biotonne entsorgt werden.

Weitere Informationen rund um die richtige Abfalltrennung finden Bürge-
rinnen und Bürger auf der Website der RegioEntsorgung unter www.regio-
entsorgung.de. Aktuelle Nachrichten und Serviceinformationen sowie alle 
Abfuhrtermine erhalten Bürger:innen außerdem über die kostenlose App 
„RE-entsorgt“.

Richtige Befüllung der Biotonne schützt Umwelt und Ressourcen

Pflegedienst mit Herz
Wilhelm-Röntgen-Straße 6

52499 Baesweiler



Kitas zu Gast in der 
BürgerMitteBaesweiler

Kinderparlament der 
Kitas „Pusteblume“ & „Panama“ zu Besuch

Die Kinder der DRK-Kindertagesstätten „Pusteblume“ und „Panama“ wählen 
unter allen Vorschulkindern jährlich demokratisch Kinder, die dem Kinder-
parlament der jeweiligen Kita angehören. In den Gremien werden die An-
liegen und Anregungen aus den Gruppen besprochen und Lösungen für 
Probleme gesucht.

Mit viel Entdeckergeist und der Leiterin der Kita, Anne Jonel, sowie der Er-
zieherin Nina Gerlach im Gepäck machte sich das aktuelle Kinderparlament 
der Kita „Pusteblume“ auf den Weg in die BürgerMitteBaesweiler (BMB), um 
Bürgermeister Pierre Froesch zu treffen und mehr über seine Arbeit zu er-
fahren. Von „Was macht ein Bürgermeister?“ über „Wer arbeitet bei der Stadt-
verwaltung?“ bis hin zu „Wie alt ist der Bürgermeister?“ wurden viele Fragen 
gestellt, die die Kinder beschäftigen. 

Auch die Kinder des Parlamentes der DRK-Kita „Panama“ waren zum Ab-
schluss ihrer „Arbeit“ im Kinderparlament zu Besuch beim Bürgermeister. 
Zusammen mit ihren Begleiterinnen Sabine Mingers und Fatma Alper stell-
ten auch sie dem Bürgermeister Fragen und erzählten ihm vom Kindergar-
tenalltag und der Freude auf die Schule. 

„Ich finde es toll, dass Ihr Euch schon in so jungen Jahren für die Interessen 
der anderen Kinder einsetzt und Euch für sie stark macht“, sagte der Bürger-
meister bei den Besuchen und wünschte den Kindern für die bevorstehende 
Schulzeit alles Gute und weiterhin so viel Engagement.

Vorschulkinder der DRK-Kita „Paradiso“ zu Gast

10 Kinder der DRK-Kita „Paradiso“ machten sich kürzlich auf den Weg in die 
BürgerMitteBaesweiler (BMB), um Bürgermeister Pierre Froesch zu besu-
chen. Mit im Gepäck hatten sie viele Fragen rund um Baesweiler und die 
Arbeit des Bürgermeisters.

Die Kinder, die alle ab den Sommerferien die Schule besuchen werden, 
nutzten die Gelegenheit, um sich gemeinsam mit ihren Erzieherinnen die 
BMB anzuschauen und stellten dabei viele Fragen.

„Es ist toll, dass Ihr mich heute besucht habt. Ich wünsche Euch weiterhin 
eine schöne Kita-Zeit und danach einen guten Schulstart“, sagte Bürger-
meister Pierre Froesch.
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EWE Everhartz und Wiertz
E l e k t r o t e c h n i k  G m b H

Werner-Heisenberg-Str. 8, 52499 Baesweiler
02401 8045800         info@everhartz.de       www.everhartz.de
Werner-Heisenberg-Str. 8, 52499 Baesweiler
02401 8045800         info@everhartz.de       www.everhartz.de

I n d i v i d u e l l e  B e r a t u n g  f ü r  p r i v a t e  
    u n d  g e w e r b l i c h e  A n w e n d e r

W a r t u n g  &  R e p a r a t u r  
V e r k a u f  v o n  E r s a t z t e i l e n  u n d  Z u b e h ö r

E l e k t r o m e i s t e r                H o l g e r  L a n g e n d ö r f e r

Kaufmann/Frau für Büromanagement
(m/w/d) 

WIR BILDEN AUS!

01.08.2026

Du bist
organisiert
teamfähig
neugierig

UND

Du hast
Mittlere Reife
MS Office Kenntnisse
Führerschein Klasse B

Dann werde Teil unseres Teams und bewirb
dich jetzt per E-mail!
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Der Tag der Kinderbetreuung fin-
det jedes Jahr am Montag nach 
dem Muttertag statt. Dieser bun-
desweite Aktionstag steht ganz im 
Zeichen der Anerkennung und des 
Dankes an alle Menschen, die in der 
Kinderbetreuung tätig sind.

An diesem Tag wird besonders 
denjenigen gedankt, die sich täg-
lich mit großem Engagement um 
unsere Kinder kümmern und sie in 
den ersten, prägenden Jahren ihres 
Lebens begleiten. Mit Fachwissen, 
Erfahrung und viel Herz fördern sie 
jedes einzelne Kind, stärken die Ge-
meinschaft in den Gruppen und ar-
beiten eng mit Familien sowie dem 
sozialen Umfeld zusammen. 

In unserer Stadt ist eine ausgepräg-
te Kita-Landschaft zu finden. Viele 
Menschen sorgen hier dafür, dass 
die Kleinen mit einem Lächeln zur 
Kita gehen. 

Gerade die ersten sechs Lebensjah-
re sind entscheidend für die weitere 
Entwicklung eines Menschen. In 
dieser Zeit werden wichtige Grund-
lagen für den Bildungs- und Le-
bensweg gelegt – insbesondere im 
Hinblick auf Chancengleichheit und 
Bildungsgerechtigkeit. Die Arbeit in 

Tag der Kinderbetreuung 
Zu Besuch in der „Kita Kleeblatt”

Kindertageseinrichtungen gehört 
deshalb zu den bedeutendsten Auf-
gaben unserer Gesellschaft.

Stellvertretend für alle Kinderta-
gesstätten im Stadtgebiet dank-
ten Bürgermeister Pierre Froesch, 
Sebastian Heyn, Leiter des Amtes 

für Kinder, Jugend und Familie und 
seine Stellvertreterin Ilka Friedrich 
den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Kindertageseinrich-
tung „Kleeblatt“. 

„Es ist wichtig, den Beschäftigten 
der Kindertageseinrichtungen in 

unserer Stadt die Anerkennung 
entgegenzubringen, die sie verdie-
nen. Mit viel Fürsorge und Engage-
ment kümmern sie sich jeden Tag 
um die jüngsten Mitglieder unserer 
Gesellschaft. Dafür gebührt ihnen 
großer Dank“, sagte Bürgermeister 
Pierre Froesch.
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Im Rahmen des Sponsored Run der 
Friedensschule haben die Schüle-
rinnen und Schüler Spenden ge-
sammelt, in dem sie bei Familien 
und Bekannten um eine Summe je 
gelaufenem Kilometer baten. Durch 
Ehrgeiz und Durchhaltevermögen 
kamen so für den guten Zweck un-
zählige Kilometer und für die Baes-
weiler Bürgerstiftung eine groß-
zügige Spende in Höhe von 2.670 
Euro zusammen. Die andere Hälfte 
der Spenden ging an den Förder-
verein der Friedensschule. 

Symbolisch überreichten die Kon-
rektorin, Christina Jung, sowie 
einige Schülerinnen und Schüler 
einen Scheck an den Bürgermeister 
und Vorsitzenden des Stiftungsvor-
stands, Pierre Froesch, den Vorsit-
zenden des Stiftungsrates, Mathias 
Puhl, sowie das Vorstandsmitglied 
Tobias Kreutz.

„Ich bin sehr stolz auf die Schülerin-
nen und Schüler und deren Bereit-
schaft, Spenden zu sammeln. Vielen 
Dank, dass die Friedensschule die 
Bürgerstiftung mit einer so großen 
Spende unterstützt“, betonte Bür-
germeister Pierre Froesch, Vorsit-
zender des Stiftungsvorstandes.

Die Bürgerstiftung Baesweiler wur-
de 2006 gegründet. Sie setzt sich 
für finanzschwache Kinder und 

Das Familienzentrum „Sonnen-
schein“ der StädteRegion Aa-
chen feierte kürzlich ein beson-
deres Jubiläum: 50+4 Jahre.

Nachdem das 50. Jubiläum we-
gen Corona ausfallen musste, 
holten sie die Feierlichkeiten nun 
nach und weihten dabei direkt 
den neu gestalteten Garten ein. 

Als direkter Nachbar der Bürger-
MitteBaesweiler (BMB) findet 
ein enger Austausch mit dem 
Familienzentrum Sonnenschein 
statt. So nahm auch Bürgermeis-
ter Pierre Froesch an den Jubilä-
umsfeierlichkeiten teil. „Für mich 
persönlich und für die BMB 
könnte es keine besseren Nach-
barn geben, als eine Kita, in der 
Lachen, Spaß, Fröhlichkeit und 
ganz besonders viel „Sonnen-

Familienzentrum
 „Sonnenschein“ 

50 + 4 Jahre

schein“ herrschen,“ unterstrich er. 

Diese Nachbarschaft wird wirk-
lich gelebt. Es gibt regelmäßige 
gegenseitige Besuche. Zuletzt be-
pflanzten die Kinder gemeinsam 
mit Bürgermeister Pierre Froesch 
den Generationengarten, der zwi-
schen der BMB und dem Familien-
zentrum entstanden ist. 

Einen großen Dank richtete er 
stellvertretend für alle bisheri-
gen Einrichtungsleiterinnen an 
die Leiterin Anna Gebhardt und 
ihr Team sowie an den Städte-
regionsrat Dr. Tim Grüttemeier, 
den Leiter des Amtes für Kinder, 
Jugend und Familie, Sebastian 
Heyn, und das gesamte Team der 
StädteRegion Aachen, das sich 
um die vielfältige Kita-Landschaft 
in unserer Stadt kümmert.

Friedensschule spendet an die Baesweiler Bürgerstiftung

Jugendliche in Baesweiler ein. Die 
Ausschüttungen der Bürgerstif-
tung werden genutzt, um finanz-
schwachen Familien im Alltag zu 
helfen, beispielsweise bei der Kos-
tendeckung von Klassenfahrten, 
Nachhilfeunterricht oder bei der 
Erstausstattung für Schulunterricht. 
Familien können sich in allen er-
denklichen Notlagen an die Bürger-
stiftung wenden. Eine Förderung 

wird jedoch nur gewährt, wenn 
eine finanzielle Hilfsbedürftigkeit in 
der Familie nachgewiesen ist. Dies 
wird im Einzelfall sowie gemeinsam 
mit dem Jugendamt und Sozialar-
beitern überprüft.

Weitere Spenden werden gerne per 
Überweisung auf den Konten der 
Bürgerstiftung Baesweiler entge-
gengenommen: Sparkasse Aachen: 

IBAN DE69 3905 0000 1071 5588 
27; VR Bank Baesweiler: IBAN DE52 
3106 0517 4013 0860 15. Bei einer 
Spende oder Zustiftung macht die 
Baesweiler Bürgerstiftung werbe-
wirksam darauf aufmerksam. Nähe-
re Informationen erhalten Sie beim 
Geschäftsführer der Bürgerstiftung, 
Thomas Jansen, 02401/800-524, so-
wie auf der Internetseite buerger-
stiftung.baesweiler.de.
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Der Löschzug Baesweiler lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum diesjährigen Feuerwehrfest 
am 05.09.2026 am Feuerwehrturm 
ein. Die Veranstaltung verspricht 
einen abwechslungsreichen Tag für 
die ganze Familie und bietet Einbli-
cke in die Arbeit der Feuerwehr.

Bereits ab 15.00 Uhr können Besu-
cherinnen und Besucher die große 
Fahrzeugausstellung in der Straße 

Feuerwehrfest am Feuerwehrturm
„Im Kirchwinkel“ besichtigen. Dort 
werden zahlreiche Einsatzfahrzeu-
ge präsentiert und die Feuerwehr-
leute stehen für Fragen rund um 
Technik, Einsätze und den Feuer-
wehralltag zur Verfügung.

Auch die jüngsten Gäste kommen 
auf ihre Kosten: Gemeinsam mit der 
Jugendfeuerwehr Baesweiler wer-
den Spiele und Mitmachaktionen 
angeboten. Dabei können Kinder 

und Jugendliche spielerisch die 
Welt der Feuerwehr entdecken und 
ihr Geschick unter Beweis stellen.

Ein weiterer Höhepunkt des Festes 
ist der traditionelle Dämmerschop-
pen, der um 20.00 Uhr beginnt. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt die Coverband „The Croxx“, 
die mit bekannten Hits und stim-
mungsvoller Livemusik für beste 
Feierlaune sorgen wird. Selbstver-

ständlich ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Die Besu-
cherinnen und Besucher dürfen 
sich auf ein vielfältiges Angebot an 
Speisen und Getränken freuen.

Der Löschzug Baesweiler freut sich 
auf zahlreiche Gäste und einen ge-
selligen Tag am Feuerwehrturm, bei 
dem Gemeinschaft, Unterhaltung 
und die Feuerwehr im Mittelpunkt 
stehen.
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Mit dem 
Bollerwagen durchs 

Quartier 

Unser Quartier gemeinsam
 lebendig und zukunftsfähig gestalten

Manchmal braucht es keine großen Veranstaltungen 
oder komplizierte Organisationen, um Menschen 
zusammenzubringen. Genau das zeigt Quartiersar-
beit: Jeden zweiten Montag im Monat sind die Mit-
arbeitenden vom DRK-Stadtteilbüro (im „Haus Sette-
rich“) mit einem Bollerwagen im Stadtteil unterwegs 
– direkt dort, wo der Alltag der Bewohnerinnen und 
Bewohner stattfindet.

Der Bollerwagen ist mehr als nur ein Transportmit-
tel. Er ist eine mobile Begegnungsstätte, bestückt 
mit Informationsmaterialien, Kaffee, Wasser – und 
vor allem einem offenen Ohr für die Anliegen der 
Menschen. So entsteht ein unkomplizierter Treff-
punkt auf Straßen und Plätzen, bei dem man schnell 
ins Gespräch kommen kann. Ob Fragen, Wünsche 
oder einfach nur der Wunsch nach einem netten 
Austausch – alles findet hier seinen Platz.

Aus diesen spontanen Begegnungen entstehen 
häufig neue Ideen und Projekte, die zusammen mit 
den Menschen aus dem Quartier umgesetzt werden. 
Der Bollerwagen macht die Quartiersarbeit greifbar, 
nahbar und lebendig – ein echtes Plus für ein Mit-
einander, dass das Viertel bunter und zukunftsfähig 
macht. Sprechen Sie die Mitarbeitenden gerne an!

Nähere Informationen erhalten Sie im DRK-Stadtteil-
büro in Setterich (02401/603 72 38).



317. Ausgabe   -   Stadtinfo 07.07.2026

V
er

sc
h

ie
d

en
es

29

317. Ausgabe   -   Stadtinfo 07.07.2026

FERIENANGEBOT

Du bist zwischen 
10 und 12 Jahren?

Jetzt anmelden:
DRK Stadtteilbüro

Emil-Mayrisch-Str.20
in Setterich

Ansprechpartnerin:
Saniye Kol

Tel. 02401 6037238

täglich
10.00 - 15.30 Uhr

17.08.2026 - 21.08.2026
Theaterworkshop in den Sommerferien

im Haus Setterich

Tauche ein in die Welt der
Fantasie und lass dich verzaubern!

Mit finanzieller Unterstützung der 
Baesweiler Bürgerstiftung veranstal-
tete das DRK-Stadtteilbüro im Juni ein 
WenDo-Wochenende für Mädchen 
und Frauen.

Ziel des Seminars war es, die Teilneh-
merinnen in den Bereichen Selbstbe-
hauptung, Selbstverteidigung und 
Gewaltprävention zu stärken. Unter 
den Leitgedanken „Mein Körper ge-
hört mir!“, „Nein sagen ist erlaubt!“ 
und „Vertraue deinen Gefühlen!“ setz-
ten sich die Teilnehmerinnen mit der 
Wahrnehmung eigener Grenzen, dem 
Erkennen persönlicher Stärken sowie 
einer selbstbewussten Körpersprache 
auseinander.

In Rollenspielen wurden Alltagssitu-
ationen, beispielsweise im öffentli-
chen Raum oder in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, realitätsnah bearbeitet. 
Ergänzend boten Gesprächsrunden 
die Möglichkeit zum Erfahrungsaus-
tausch sowie zur Entwicklung indi-
vidueller Handlungsstrategien. Ein 
weiterer Schwerpunkt lag auf der 
praktischen Selbstverteidigung. Die 
Teilnehmerinnen erlernten Befrei-
ungs-, Abwehr- und Verteidigungs-
techniken sowie den gezielten Einsatz 
ihrer Stimme zur Unterstützung der 
eigenen Handlungsfähigkeit.

Eine Teilnehmerin zog am Ende des 
Wochenendes ein positives Fazit: „Ich 
habe gelernt, meinen Gefühlen mehr 
zu vertrauen und Grenzen klarer zu 
setzen. Besonders die praktischen 
Übungen haben mir gezeigt, dass ich 
in schwierigen Situationen nicht hilf-
los bin. Ich gehe jetzt deutlich selbst-
bewusster durch den Alltag.“

Auch die Organisatorinnen zeigten 
sich mit dem Verlauf des Seminars 
sehr zufrieden. 
„Es war beeindruckend zu sehen, wie 
die Teilnehmerinnen im Laufe des 
Wochenendes an Selbstvertrauen ge-
wonnen haben und sich gegenseitig 
bestärkt haben“, berichten Saniye Kol 
und Maike Özkan vom DRK-Stadt-
teilbüro. „Unser Ziel war es, einen ge-
schützten Raum zu schaffen, in dem 
Mädchen und Frauen ihre Stärken 
entdecken, Handlungsmöglichkeiten 
erproben und sich miteinander ver-
netzen können. Die positive Resonanz 
zeigt, wie wichtig solche Angebote 
sind.“

Das Seminar leistete einen wichtigen 
Beitrag zur Stärkung des Selbstbe-
wusstseins und der Handlungskom-
petenz der Teilnehmerinnen und wur-
de von allen Beteiligten als wertvolle 
Erfahrung wahrgenommen.

Der Tag des offenen Denkmals ist der deut-
sche Beitrag der "European Heritage Days". 
1991 wurden sie vom Europarat initiiert. 
Inzwischen nehmen 50 Länder daran teil. 
In Deutschland werden wieder über 2500 
Kommunen ihre vielen Monumente prä-
sentieren. Ein Überblick ist auf www.tag-
des-offenen-denkmals.de einsehbar. 

Das Motto am Tag des offenen Denkmals 
am 13. September 2026 widmet sich dem 
Thema Netzwerke. Kirchen waren für Jahr-
hunderte das Zentrum der Vernetzung un-
serer Gesellschaft. 

Auch Baesweiler ist mit einer Veranstaltung dabei:

In Zusammenarbeit mit der Pfarrei St. Ma-
rien und mit Unterstützung der unteren 
Denkmalbehörde der Stadt Baesweiler 
öffnet der Geschichtsverein Baesweiler e.V. 
die Türen der Kirche St. Willibrord, Loverich. 

Dort gibt es viel zu entdecken und zu er-
fahren. Zu den Sehenswürdigkeiten wer-
den Hubert Jungbluth und Klaus Peschke 
vom Geschichtsverein Baesweiler weitere 
Erläuterungen geben. Lassen Sie sich über-
raschen! 

Termin: 
Sonntag, 13. September 2026, 14.00 bis 18.00 Uhr
Veranstaltung: Ausstellung und drei kostenlose Führungen um 
14.00, 15.00 und 16.00 Uhr.
Adresse: Kirchgang 6 / Beggendorfer Str. 2, Loverich
Treffpunkt: Seiteneingang Kirche St. Willibrord
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: geschichtsverein-baesweiler@t-online.de

DRK-Stadtteilbüro veranstaltete
WenDo- Wochenende für Mädchen & Frauen

Tag des offenen Denkmals 
am 13. September
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Gruppentreffen für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - ONLINE

Im offenen Selbsthilfe-Gesprächsangebot erfahren versorgende An-
gehörige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den gemein-
samen Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilfreiche Informationen. 
Das Angebot der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. 
wird moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung ist erforderlich, 
die Teilnahme ist kostenlos. Die nächsten Treffen finden statt am 
09.07.2026, 20.08.2026, 17.09.2026, 22.10.2026, 19.11.2026 und 
17.12.2026, je von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Organisator: Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V.
Kontakt: Claudia Liepertz
Anmeldung erforderlich: 0157/587 222 37
info@alzheimergesellschaft-aachen.de

WIR SINGEN!
Singen für Menschen mit und ohne Demenz

.
Sie sind herzlich dazu eingeladen, gemeinsam zu singen. Ob Volks-
lieder, Schlager oder aktuelle Songs, gesungen wird gemeinsam, laut 
oder leise, aber mit Spaß an der Freude! Größere Gruppen werden 
um vorherige Anmeldung gebeten. Das Angebot findet montags in 
der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr an den folgenden Terminen statt: 
03.08.2026, 07.09.2026, 05.10.2026, 02.11.2026, 07.12.2026. 

Wo?
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, Baesweiler	
Infos und Anmeldung: 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de
oder unter 02402/99 76 0 85

„Die Dienstags-Gruppe“
Treffen für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz

Die Pflege von Angehörigen – meist der Eltern oder (Ehe-)Partner*innen 
– ist oftmals herausfordernd. In der Gruppe können im gemeinsamen 
Austausch neue Impulse und Lösungsansätze für Ihren Alltag gefun-
den werden. Die Teilnahme ist kostenlos. Die nächsten Treffen sind 
je dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr am 04.08.2026, 01.09.2026, 
06.10.2026, 03.11.2026, 01.12.2026.

Ort: Pfarrheim St. Petrus, Im Sack 3, Baesweiler
Moderation: Claudia Liepertz, Pflegefachkraft
Infos und Kontakt: kontaktbuero@pflegeselbsthilfe-ac.de
0157/587 222 37 oder 02402 – 99 76 0 85

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00 -13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!

Aus eigenem Anbau

Kartoffeln 
versch. Sorten

Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Obst-Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten

Frische Eier aus eigener Geflügelhaltung

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Turnerinnen des TV 08 qualifizieren sich 
für das Landesfinale

Großer Erfolg für den Turnverein 
1908 Baesweiler: Bei der Verbands-
gruppenqualifikation am 30. Mai 
in Monschau konnten sich Emma 
Heintzsch und Marielle Oberwest-
berg für das Landesfinale qualifi-
zieren.

Besonders erfolgreich verlief der 
Wettkampf für Emma Heintzsch. 
In einem leistungsstarken Teilneh-
merfeld erturnte sie sich einen 
hervorragenden dritten Platz. Da-
bei präsentierte sie an mehreren 
Geräten Übungen der höchsten 
Pflichtstufe (P9) und unterstrich da-
mit eindrucksvoll ihr hohes turneri-
sches Niveau.

Auch Marielle Oberwestberg zeig-
te einen starken Wettkampf und 
löste ebenfalls das Ticket für das 
Landesfinale. Mit ihrer Qualifikati-
on bestätigte sie ihre kontinuierlich 
guten Leistungen der vergangenen 
Wochen.

Für beide Turnerinnen ist die Quali-
fikation ein verdienter Lohn für ih-
ren Trainingsfleiß und die intensive 
Vorbereitung.

Das Landesfinale findet am 11. 
Juli in Solingen statt. Dort werden 
Emma Heintzsch und Marielle Ober-
westberg den Turnverein 1908 Baes-
weiler auf Landesebene vertreten.
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
13.07. bis 20.09.2026 
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Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


